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Gemeinde

Ein Freibad vor dem Gemeindehaus? Nein, 
ich erlaube mir keinen Aprilscherz im 
September. Und doch, wer das nicht selbst 
miterlebt hat, der traut seinen Augen nicht. 
Plantschende Kinder in einem Wasser­
becken vor dem Gemeindehaus und plau­
dernde Mütter am Beckenrand. Vor mehr 
als 40 Jahren ein besonderes Erlebnis für 
die Kinder in Geroldswil. 

Ausverkaufte klassische Konzerte umrahmt 
von Candle-Light-Dinners, Comedians, die 
uns vor lauter Lachen zum Weinen brach­
ten, und heisse Party-Nights mit fetziger 
Musik für jeden Besucher. Hey, war das 
ein Riesenspass! Was haben wir doch 
alles auf dem Dorfplatz erlebt.

Heute ist unser Dorfplatz eher selten mit 
Anlässen für Jung und Junggebliebene 
belebt. Die Bedürfnisse der Menschen 
ändern sich halt und das Angebot an Frei­
zeitaktivitäten ist vielfältiger denn je. Und 
doch gibt es unter unserer Bevölkerung 
engagierte Menschen, die laut sagen: Der 
Dorfplatz in Geroldswil lebt!

Unser Hauptbeitrag dieser Ausgabe ist 
der Arbeitsgruppe Dorfplatzbelebung 
gewidmet. Ihre Aufgabe bestand darin, 
Ideen, Vorschläge und Empfehlungen zu 
erarbeiten, welche die Zielvorgaben «Ge­
stalten und Beleben» erfüllen. Lesen Sie 

nach, mit welcher Begeisterung die Mit­
glieder der Arbeitsgruppe die Zielvorgabe 
nicht nur erfüllt, sondern deutlich über­
troffen haben. Sie. Ja genau Sie! Sie kön­
nen Macher in der Umsetzung von gross­
artigen Ideen werden. Melden Sie sich als 
Helfender oder Unterstützender der künf­
tigen Gruppe «Mis Geroldswil».

Freiwilligenarbeit ist als wertvoller Aus­
gleich unserer hektischen Zeit nicht mehr 
wegzudenken. Sie stärkt den sozialen Zu­
sammenhalt in unserer Gesellschaft, un­
abhängig von Alter, Geschlecht und Her­
kunft. In dieser Ausgabe erzählen unsere 
Vereine über ihr aktives Vereinsleben, 
Erfolge und Herausforderungen. Der Se-
niorenrat Oetwil-Geroldswil-Fahrweid 
sucht helfende «grüne Daumen» und wei­
tere «Haushalt-Feen». Und der OTVG be­
richtet über viele durchgeführte Sportan­
lässe und ihre Mission Eidgenössisches 
Turnfest in Lausanne. Oder wie die Arm-
brustschützen an ihren Jubiläumsfeier­
lichkeiten einen würdigen Meisterschützen 
auf Wilhelm Tells Spuren erkoren. Wilhelm 
Tell? Das Stichwort zur ...

1. August-Feier im Quartierzentrum Föh-
renwäldli. Mehr als 250 Besucher aus der 
Fahrweid, Weiningen und Geroldswil zähl­
te die Festgemeinde. Das Miteinander und 
Respekt als Fundament unseres Zusam­
menlebens rief uns der Unterengstringer 
Gemeinde- und Kantonsrat Yiea Wey Te 
in seiner 1. August-Ansprache in Erinne­
rung. Wenn Sie nicht dabei sein konnten, 

kein Problem. In dieser Ausgabe erleben 
Sie in der Nachlese unsere verbindende 
Bundesfeier 2025.

Gelebte Demokratie live erleben. Im Wahl­
büro der Gemeinde Geroldswil erlebt man 
die Demokratie wortwörtlich aus erster 
Hand. Begegnen Sie dem Stimmbürger an 
der Urne und übernehmen Sie Verantwor­
tung bei der Auszählung zu den Abstim­
mungsvorlagen. Interessiert? Ihre Einar­
beitung wird sorgfältig begleitet. Werden 
Sie Mitglied des Wahlbüro-Teams Ihrer 
Gemeinde. Weitere Infos? Im Beitrag. 

Unser Redaktionsteam freut sich, wenn 
diese Ausgabe Ihnen Freude bereitet. 
Wenn Sie mögen, geben Sie das Exemplar 
einfach an Freunde und Bekannte weiter.

Auf meine Begegnung mit Ihnen freue 
ich mich. Sprechen Sie mich spontan und 
ohne Hemmungen an. Sagen Sie mir, was 
Ihnen gefällt oder Sie bewegt. Der Aus­
tausch mit der Bevölkerung ist mir sehr 
wichtig. Bis dahin machen Sie mir den 
Gefallen und bleiben oder werden Sie 
gesund.

Für Ihren Gesamtgemeinderat und das 
Verwaltungsteam.  

Ihr Gemeindepräsident  

Michael Deplazes

«Die einzige Konstante im Leben 
ist der Wandel»
Quelle: Buddha, Gelehrter
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Gemeinde

Der Dorfplatz in Geroldswil lebt

Der Dorfplatz bildet das Zentrum der umliegenden Liegenschaf-
ten wie auch das Dorfzentrum für die Bewohner von Gerolds-
wil. Abseits des motorisierten Verkehrs eignet er sich für ver-
schiedenste Begegnungen.

Seit 2011 verfolgt der Gemeinderat die Vision der Zentrumsent-
wicklung im Dorfkern von Geroldswil. Bereits im Rahmen der 
Zentrumsentwicklung definierte die damalige Begleitkommis-
sion einen künftigen Auftrag: Gestalten und Beleben! Um die-
sen Auftrag umzusetzen, bildete der Gemeinderat eine mit allen 
Anspruchsgruppen durchmischte Arbeitsgruppe.

In drei Sitzungen erarbeitete die Arbeitsgruppe Empfehlungen 
für die Belebung des Dorfplatzes. Daraus ergab sich ein breites 
Feld an belebenden Anlässen und Veranstaltungen.

Das Leben auf dem Dorfplatz wurde bis vor einigen Jahren durch 
den ehemaligen Verein Spektrum Geroldswil gestaltet. Der 
Verein besteht nicht mehr, weshalb Anlässe und Veranstaltun­
gen von der Gemeindeverwaltung organisiert und durchgeführt 
werden müssen. Damit die Ergebnisse der Arbeitsgruppe nach­
haltig umgesetzt werden können, ist für die Organisation der 
verschiedenen Events eine unabhängige Trägerschaft zu suchen 
und einzusetzen.

Begleitkommission Zentrumsentwicklung
Schon beim Start des Prozesses der Zentrumsentwicklung war 
für den Gemeinderat der Einbezug der Bevölkerung ein essenti­
eller Faktor. Dazu errichtete er eine Begleitkommission, welche 
sich im Workshop vom 8. April 2014 auch dem Themenbereich 
«Zukunft Dorfplatz» widmete.

Überbauung Hoschti: In die Wohnungen des sanierten ehemaligen Hotels Geroldswil zogen die ersten Mieter im März 2025 ein, 
in den Neubau (rechts) ab April 2025
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Basierend auf diesem Workshop, wurden im Bericht der Begleit­
kommission Zentrumsentwicklung vom 8. Juli 2014 deren Schluss­
folgerungen definiert. Darunter wurden parallel zum Restaurant, 
zum Gemeindesaal und zu den Erdgeschossnutzungen auch 
Empfehlungen zum Dorfplatz aufgelistet.

Demnach soll der Dorfplatz weiterhin als Treffpunkt, Begegnungs- 
und Veranstaltungsort genutzt werden können und kann deshalb 
nicht als Rückzugsort dienen. Die Begleitkommission definierte 
die folgenden Zielvorgaben:
•	 Gestaltung: Aufwertung durch Pflanzen, Sitzgelegenheiten 

sowie Geräte und Spiele für diverse Aktivitäten
•	 Belebung: Vermehrte Attraktionen, Events 

und Veranstaltungen

Arbeitsgruppe Dorfplatzbelebung
Mit Sicht auf den Abschluss der Umbauten des ehemaligen 
Hotels Geroldswil und des Neubaus, also gegen Ende 2023, 
gestaltete der Gemeinderat die Arbeitsgruppe Dorfplatzbelebung. 
Der Auftrag aus dem Schlussbericht der Begleitkommission 
Zentrumsentwicklung war, Ideen, Vorschläge und Empfehlungen 
zur Aufwertung und Belebung des Dorfplatzes zu kreieren. Dies 
soll durch eine gute Durchmischung dieser Arbeitsgruppe ge­
schehen. In den Gemeindenachrichten vom November 2023 und 
vom März 2024 erfolgten die Aufrufe zur aktiven Teilnahme in 
der Arbeitsgruppe Dorfplatzbelebung an die Bevölkerung.

Der gewünschte Mix war sehr anspruchsvoll. Doch die Arbeits­
gruppe konnte schliesslich die Interessen der folgenden An­
spruchsgruppen vertreten:
•	 Senioren
•	 Jugendliche
•	 Eltern
•	 Direkte Anwohner
•	 Nichtdirekte Anwohner
•	 Gewerbetreibende

Arbeitsgruppe Dorfplatzbelebung
Gestützt auf den vom Gemeinderat definierten Mix der Arbeits­
gruppe und aus den Meldungen aus der Bevölkerung konnte 
schliesslich die Arbeitsgruppe definitiv zusammengestellt werden. 
Einzig aus der Gruppe der Gewerbetreibenden fand sich trotz 
intensiver Bemühung kein Vertreter. Zur Unterstützung dieser 

Gruppe, die auch Exponenten des Gemeinderates und der beiden 
Kirchen umfasste, wurde Gemeindescheiber Karl Suter delegiert.

Auftrag der Arbeitsgruppe
«Der Dorfplatz ist weiterhin als Treffpunkt, Begegnungs- und 
Veranstaltungsort zu erhalten. Zugleich ist er aufzuwerten und 
zu beleben.» Dies stand für den Gemeinderat bereits seit dem 
Schlussbericht der Begleitkommission Zentrumsentwicklung 
vom 8. Juli 2014 fest. Der Auftrag für die Arbeitsgruppe lautete 
deshalb: Gestalten und Beleben.

Vorgehen
Bereits in einem vorangehenden Gespräch mit den direkten 
Anstössern reformierte Kirche und katholische Kirche am 
16. Oktober 2023 wurden deren Anliegen aufgenommen. Dass 
der Dorfplatz kein Rückzugsort werden sollte, bestätigten die 
Vertretenden der beiden Kirchen und bekräftigten, dass für 
die Umsetzung des Auftrags eine Arbeitsgruppe eingesetzt 
werden soll.

Ausgestattet mit dem Auftrag und dem Rückhalt der Anstösser 
des Dorfplatzes, machte sich nun die Arbeitsgruppe am 28. August 
2024 mit der Kickoff-Sitzung an die Arbeit.

Die Mitglieder der Arbeitsgruppe wurden mit einem Rückblick 
auf ihre Aufgabe eingestimmt. Dabei kamen alte Erinnerungen 
an die Zeit auf, als der Dorfplatz noch über ein Schwimmbad 
verfügte.

Ein Planschbecken auf dem Dorfplatz (1970er Jahre)



Was ist Raumpatenschaft? 
 
 Ein Götti/Gotti ist zuständig für ein bestimmtes Gebiet, wo er/sie immer 

wieder aufräumt 

 Das Gebiet kann jeder selbst bestimmen 

 Keine Sitzungen oder andere Verpflichtungen 

 Regelmässiger Rundgang durch das ausgewählte Gebiet  

Interesse geweckt? 
Gemeindeverwaltung Geroldswil, Bau und Infrastruktur,

Telefon: 044 749 32 35 oder per Mail: bau_infrastruktur@geroldswil.ch 

Götti / Gotti gesucht 
 

Hilf mit!  

 Kurzer Besuch bei uns auf der Gemeindeverwaltung 

 Fassen der Utensilien wie Weste, Zange und Abfallsäcke 

 Noch Fragen? Melde Dich bei uns.  

 Anmeldung unter: www.igsu.ch/Raumpatenschaft 

Raumpatenschaft  
Wir suchen Dich! 

https://www.igsu.ch/de/raumpaten/raumpatenschaften/
mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
https://www.igsu.ch/Raumpatenschaft
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Anschliessend wurde der Perimeter der Arbeitsgruppe definiert. 
Dieser umfasst für die künftige Belebung des Dorfplatzes, 
eingemittet zwischen dem Gemeindehaus, der neuen Hoschti, 
der reformierten und der katholischen Kirche sowie der Bau­
genossenschaft Hochwacht. Allfällige Ideen, welche nicht auf 
dem Perimeter, aber an einem anderen Ort verwirklicht werden 
können, wurden in einer Empfehlung an den Gemeinderat 
übergeben.

Im Hauptteil der Sitzung waren die Mitglieder gefordert. Im 
Brainstorming mussten potentielle Zielgruppen und mögliche 
Ideen zur Belebung des Dorfplatzes gefunden werden. Die 
Resultate wurden mit der Software Mentimenter ermit telt 
und zusammengefasst. Diese erste Sitzung endete mit einer 
Einladung des Gemeindepräsidenten Michael Deplazes zu 
einem Apéro auf dem Dorfplatz, dem Objekt der ganzen Anstren­
gungen.

Künftige Nutzungen des Dorfplatzes
Die Arbeitsgruppe befasste sich intensiv mit der Clusterung und 
Gewichtung der Zielgruppen und der Aktivitäten. Dabei wurden 
die Zielgruppen «Alle», «Markt» und «Landwirtschaft» ausge­
schlossen. Ebenfalls kann sich die Arbeitsgruppe die beiden 
Aktivitäten «Hochzeiten» und «Taufen» zur Belebung des Dorf­
platzes nicht vorstellen.

Schliesslich schlägt die Arbeitsgruppe folgende Belebung des 
Dorfplatzes vor:

Zielgruppe Aktivität Zeitpunkt Organisation

Schule Schulsilvester Vor Weihnachten Schule

Räbeliechtli-
Umzug

Anfang 
November

Elterngruppe

Gewerbe Kunstschaffende

Eisverkäufer

Jung + Alt Spiel + Sport Ganzes Jahr

Kaffeerunden Ganzes Jahr

Gemütliches 
Beisammensein

Ganzes Jahr

Mobile Spiele Ganzes Jahr

Spiel/Animation

Theater

Konzerte

Familien Wochenmarkt x-mal pro Jahr

Aufführungen

Vier-Jahreszei­
ten-Events

Weihnachtsmarkt Samstag vor 
erstem Advent 
(Ende November)

Gemeinde­
verwaltung

Senioren Seniorenturnen

Senioren-
treffpunkte

Bevölkerung Dorffeste

Gottesdienste Kirchen

Pfarreifest Kirchen

Neben den Aktivitäten auf dem Dorfplatz kristallisierten sich 
Möglichkeiten an anderen Orten in der Gemeinde Geroldswil 
heraus, welche die Arbeitsgruppe als Empfehlung dem Gemein­
derat weitergab:

Jugendliche Mobiler Pumptrack
Familien Kletterwand

Baden/Duschen/Erfrischen
Wasserspiele

Bevölkerung Eisbahn

Finanzierung
Die Kosten für Aktivitäten können erst bei der Aufnahme von 
konkreten Anlässen bezif fert werden. Im Budget 2025 der 
Gemeinde Geroldswil sind keine Kosten enthalten, mit Ausnah­
me derjenigen für das Dorffest vom 29./30. August 2025. Damit 
weitere Ergebnisse der Arbeitsgruppe realisiert werden können, 
sind voraussichtliche Nutzungskosten im Budget 2026 vor­
zusehen.

Das Gebäude des früheren Hotels Geroldswil



10
 m

m

Hinterleib hauptsächlich 
gelb

Braun-roter
Rumpf

Braune 
Beine

Nicht verwechseln mit der einheimischen 
Hornisse (Vespa crabro). Sie ist ein Nützling.

Nesteingang 
unten

Nest an 
geschützer  
Stelle

Im Flug: deutlich gelber Hinterleib

Asiatische Hornisse – 
bei Verdacht melden

Kanton Zürich
Baudirektion
Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft

 www.asiatischehornisse.ch 

Helfen Sie mit, die Verbreitung der Asiatischen  
Hornisse zu verhindern, und melden Sie Sichtungen  
mit Foto und Ortsangabe unter:  

10
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Gelbe Enden 
der Beine

Schwarzer Kopf und  
organgefarbenes Gesicht

Schwarzer 
Rumpf

Nesteingang 
seitlich

Nest birnenförmig, hängt  
im Freien in hohen Bäumen

Asiatische Hornisse (Vespa velutina)

Im Flug: generell schwarzes Insekt

Hinterleib haupt-
sächlich schwarz

Die Asiatische Hornisse 
(Vespa velutina) stammt  
aus Südostasien. Sie hat bei 
uns kaum natürliche Feinde 
und kann sich deshalb stark 
vermehren. Die Asiatische 
Hornisse ist zudem sehr 
gefrässig und jagt einheimi-
sche Insekten wie Bienen, 
Wespen oder Fliegen. Des- 
halb gefährdet sie die Bio-
diversität.

Die Europäische Hornisse 
(Vespa crabro) hingegen ist 
einheimisch und trägt als  
Teil unseres Ökosystems aktiv 
zu einem Gleichgewicht in  
der Natur bei.

https://www.asiatischehornisse.ch/
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Aufruf
Mit grossem Elan und Einsatz hat die Ar­
beitsgruppe am 28. August 2024 mit der 
Kickoff-Sitzung ihre Arbeit aufgenommen. 
Kreativ wurden Zielgruppen bestimmt und 
Ideen entwickelt. Konstruktiv wurden an 
der Sitzung vom 13. November 2024 die 
Aktivitäten mit den Zielgruppen geclustert 
und danach gewichtet. Geführt von Ge­
meindepräsident Michael Deplazes, unter­

Unterhalb des Dorfplatzes das Areal Niderwis: dritte Etappe der Zentrumsüberbauung

breitete die Arbeitsgruppe mit dem Schluss­
bericht dem Gemeinderat Geroldswil ihre 
Empfehlungen.

Der Einsatz der Mitglieder der Arbeits­
gruppe war hoch und deren Resultate 
von ebensolcher Qualität. Die Hoffnung 
auf die Gründung einer Nachfolgegruppie­
rung, allenfalls einer Kulturkommission, 
ist gross.

Der Gemeinderat ruft hiermit die Einwoh­
nerinnen und Einwohner von Geroldswil 
auf, aktiv das Leben auf dem Dorfplatz mit­
zugestalten. Melden Sie sich bei der Gemein­
deverwaltung, Bereich Präsidiales, oder 
schreiben Sie unter info@geroldswil.ch als 
Mitglied, als Helfende/r oder Unterstütz­
ende/r der künftigen Gruppe «Mis Gerolds­
wil».

mailto:info@waermebau.ch
https://www.waermebau.ch/
mailto:info@geroldswil.ch
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Schulhausfest Oberstufe Weiningen

151 Jahre Oberstufe Weiningen! Das gilt es zu feiern. Allerdings: 
Warum nicht 150 Jahre, was doch eher einem üblichen Jubiläum 
entspricht? Grund ist natürlich, dass jetzt der Neubau eingeweiht 
werden konnte. Vor einem Jahr hätten die Gäste, die nun zum 
Fest strömten, im besten Fall eine grosse Baustelle durch den 
Absperrzaun bestaunen können. Wenig spannend also. Jetzt 
aber konnten die Gäste die neuen Zimmer im Rebbergtrakt be­
treten, den die Schüler vor wenigen Wochen erst bezogen 
hatten. Viele äusserten sich anerkennend über die hellen, gross­
zügig dimensionierten Räume und Korridore. Eine gute Mischung 
aus Beton und viel Holz sei es, hörte man allgemein.

Am Freitag, 23. Mai, um 17 Uhr begann also das Fest. Die ersten 
Gäste trafen ein und besorgten sich an den vier Kassen Bons 
für allerhand Verpflegung und Attraktionen, die man auf dem 
Areal den Gästen bot. Von einer Tombola über Bilderrätsel, 
Schatzsuche, Fallbrett-Abenteuer, Tanzdarbietungen, um hier 
eine kleine Auswahl zu nennen, gab es wirklich eine Menge an 
Unterhaltung. Um vor allem jugendliche Gäste anzuspornen, 
testeten einige Mutige – Samanta gegen Michael Ammann und 

Mirka Voser, zwei Lehrkräfte – das Fallbrett in einem ersten 
Kampf aus. Ein ungleicher Kampf, in dem die Schülerin trotz 
aller Tapferkeit unterliegen musste. Alle Rufe wie «Du schaffst 
das. Glaub an dich!», die ihr drei Mitschülerinnen zuwarfen, 
nützten nichts. Doch auch die beiden Lehrkräfte blieben nicht 
lange ungeschoren oben sitzen. Runter auf die Matte mussten 
sie. Das Rennen war eröffnet. Noch viele flogen in den nächsten 
drei Stunden auf die Matte. Beim Bilderrätsel der A3c war Be­
obachtungsgabe gefragt. Wer weiss, welche Ringe oder welche 
Turnschuhe zu welcher Lehrperson passen. Hui, das war gar 
nicht so einfach. Wenigstens gab es kaum Fehler, als es darum 
ging, die abgebildeten orangefarbenen Haare einer bestimmten 
Person zuzuordnen. Fehlerquote gegen null Prozent tendierend. 
Auf jeden Fall gab’s bei der Teilnahme – wie auch bei acht an­
deren Angeboten – einen Stempel auf eine Karte, die dann 
wiederum zur Teilnahme an der grossen Verlosung berechtigte.

Beim Bull Riding scheint der Bulle mit den Kandidaten offenbar 
meist kurzen Prozess gemacht zu haben. Eine kurze, heftige 
Drehung des hornbewehrten Plastik-Viehs und – schwupp – schon 
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lag der Kandidat unten. Doch keine Angst! Weiche Matten mach­
ten auch hier den Sturz zu einer recht erträglichen Angelegenheit. 
Gelächter gab’s gratis dazu.

Lukullische Köstlichkeiten
Es ist klar: Wer so hart kämpft, wer von einem Zimmer zum 
nächsten wechselt, viele Treppen rauf- und wieder runtersteigt, 
wer sein Gehirn quält, um herauszufinden, welcher Lehrer seinen 
Pulli oft über die Schulter hängt, wer sich in kniffligen Kahoots 
mit andern misst, Bildchen malt und der Schülerband intensiv 
zuhört, kriegt irgendwann Hunger, und das nicht zu knapp. Dem 
konnte rasch und ergiebig abgeholfen werden. Der Duft von 
Pommes Frites, von Bratwürsten mit Brot und von Hot Dogs stieg 
Hungrigen, egal wo sie waren, bald einmal ordentlich in die Nase. 
Leider wurden viele gleichzeitig hungrig und so musste man sich 
bei den Pommes etwas in Geduld üben, bevor man diese zwischen 
die Zähne bekam. Der Anblick des Dessertbuffets war die reinste 
Freude. Man kann es nicht oft und laut genug sagen. Viele Eltern 
der Schülerinnen und Schüler hatten zu Hause Kuchen und an­
dere Süssigkeiten gebacken. Die Erinnerung daran lässt einem 
jetzt noch das Wasser im Munde zusammenlaufen. So ging 
garantiert niemand hungrig von diesem Fest nach Hause.

Vier Stunden nach der ersten heftigen Schlacht auf dem Fallbrett 
ging das Fest allmählich zu Ende. Verletzte hatte es keine gege­
ben, einige gingen mit Preisen nach Hause, etliche noch sehr 
junge Schülerinnen und Schüler wissen nun, in welch schönes 
Schulhaus sie in ein paar Jahren gehen werden. Eigentlich 
hatten alle an diesem Fest ihren Spass gehabt – diejenigen, die 
bei der Verlosung am Schluss Glück hatten, erst recht. Besonders 
hell strahlte das Gesicht von Razan, A3b, die sich bei der Ver­
losung den Hauptpreis, ein iPad, sichern konnte. Nebst einem 
E-Roller können sich Jugendliche kaum ein noch schöneres 
Geschenk vorstellen als eben ein iPad. Doch Razan hatte sich 
den Preis redlich verdient, denn sie hatte bei der anfangs er­
wähnten heftigen Schlacht auf dem Fallbrett ihre Klassenkame­
radin lautstark unterstützt und ihr nach der Niederlage viel Trost 
gespendet.

Dank
Federführend bei der Organisation des Fests war zum einen die 
Schulleitung, der schon mal ein grosser Stein vom Herzen fiel, 
als die Wetterprognose nach zwei Tagen intensivem Regen 

exakt für den Freitag wieder gutes, sicheres Wetter versprach. 
Zum Glück hielt sich das Wetter – wie die Fotos beweisen – an 
das Versprechen der Meteorologen. Dann hatte sich auch ein 
Komitee aus Schulpflege und Elternrat an die Arbeit gemacht, 
um dieses Fest auf die Beine zu stellen. Dritter im Bunde war die 
AG Attraktive Schule, aus vier Lehrkräften bestehend, welche 
die grosse Arbeit der Klassen und Lehrkräfte koordinierte. Und 
nicht zu vergessen sind all die Schülerinnen und Schüler, die mit 
ihren Klassen- und Fachlehrkräften und viel Engagement zum 
Gelingen beisteuerten.

Für die Oberstufe Weiningen
Peter Nef
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1. August-Feier im Quartierzentrum Föhrenwäldli

Am Nationalfeiertag durften wir in der 
Fahrweid beim Quartierzentrum Föhre­
wäldli ein besonderes Fest erleben. Or­
ganisiert wurde die Bundesfeier gemein­
sam vom Quartierverein Fahrweid und  
von der Gemeinde Geroldswil.  Der Dritte 
im Bund war Petrus, bescherte er doch 
den rund 250 Gästen weitgehend stabiles 

Wetter mit Sonnenschein, angenehmen 
Temperaturen und leichtem Wind.

Feierlicher Auftakt 
und bewegende Worte
Pünktlich um 11 Uhr eröffneten Michael 
Deplazes, Gemeindepräsident von Ge­
roldswil, und Mario Okle, Gemeindeprä­
sident von Weiningen, das Fest und hies­
sen die Gäste herzlich willkommen. Mit 
dem Motto «Respekt» setzten beide ein 
starkes Zeichen für Gemeinschaft und 
Zusammenhalt. Aus aktuellem Anlass 
wurde eine Brücke zur Fussball-Europa­
meisterschaft der Frauen geschlagen, an 
der die Werte von gegenseitigem Respekt 
unter Fans, Ordnungskräften und Besu­
cherinnen und Besuchern spürbar waren.

Ein besonderer Höhepunkt war die Fest­
rede von Yiea Wey Te, FDP-Kantonsrat 
und Gemeinderat von Unterengstringen. 
Mit spürbarer Leidenschaft sprach er 
über Respekt, aufmerksames Zuhören, 
die Akzeptanz von Unterschieden und den 
Wert eines gelebten Miteinanders. Seine 
Worte berührten das Publikum tief und 
hinterliessen einen bleibenden Eindruck.

Kulinarik, Begegnungen und Musik
Für das leibliche Wohl sorgte Werner 
Ränggli mit seiner motivierten Crew, die 
köstliche Älplermagronen kostenlos ser­
vierte. Eine fröhliche Festwirtschaft mit 
erfrischenden Getränken rundete das 
Angebot ab. Überall sah man lachende 
Gesichter und vernahm gute Gespräche. 
Neue Bekanntschaften konnten geknüpft 
und alte aufgefrischt werden. Höhepunkt 
war das gemeinsame Singen der National­
hymne, das einem eine Gänsehaut den 
Rücken hinunter jagte und spürbaren 
Gemeinschaftsgeist erzeugte.

Ein gelungener Anlass
Das Fest war ein voller Erfolg, vor allem 
dank den vielen Helferinnen, Unterstützern 
und den Gästen. Jeder Einzelne hat zum 
Gelingen beigetragen. Mit Freude blickt 
der Quartierverein zurück und hofft, im 
Jahr 2027 erneut Gastgeber dieser Feier 
sein zu dürfen.

Nadja Möckli, Präsidentin
Der Vorstand Quartierverein Fahrweid

Michael Deplazes, Yiea Wey Te und Mario Okle

Quelle Fotos: Limmattaler Zeitung
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Abfall – Lass uns reden:
Einladung zum Tag des offenen Gespräches

Wir möchten Sie herzlich zu einem 
besonderen Anlass einladen. Am 
20. September 2025 ab 10 Uhr bis 

13 Uhr öffnen wir die Türen der Abfallsammelstelle und laden alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger ein, mehr über unsere 
Abfallentsorgung und die Problematik von Littering zu erfahren.

Was erwartet Sie?
Ein entspannter Tag mit der Möglichkeit, sich über alles rund um 
das Thema Abfall zu informieren. Wir möchten nicht nur die 
Bedeutung einer ordnungsgemässen Entsorgung hervorheben, 
sondern auch aktiv mit Ihnen ins Gespräch kommen, um gemein­
sam Lösungen für das immer häufiger auftretende Problem des 
Littering zu finden.

Programm 
•	 Grillieren und Plaudern: Geniessen Sie eine Wurst vom 

Grill und ein Getränk, während Sie sich mit den Verantwort­
lichen austauschen.

•	 Fragen und Antworten: Unser Team sowie der Gemeinde- 
rat Tiefbauvorstand, Andreas Gabi, stehen Ihnen für alle 
Fragen rund um die Abfallsammelstelle, Recycling und Abfall- 
vermeidung zur Verfügung. Holen Sie sich praktische Tipps, 
wie Sie Müll vermeiden können, und warum jeder von uns 
einen Beitrag zur Sauberkeit in Geroldswil leisten sollte.

Der Anlass ist gratis, und es ist keine Anmeldung erforderlich – 
kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Montage mit Komplettservice

- Fensterersatz

- Reparaturen

- Unterhalt

- Sonnenschutz

Ihr Partner für Dachfenster !

www.saxerholzbau.ch
Tel. 044 750 07 19  
Mail: info@saxerholzbau.ch

mailto:info@saxerholzbau.ch
https://www.saxerholzbau.ch/
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Neue Hundegesetzgebung in Kraft

Mit dem revidierten Hundegesetz und der revidierten Hundever­
ordnung, die am 1. Juni 2025 in Kraft getreten sind, ändern sich 
im Wesentlichen folgende Punkte:

•	 Wer noch nie einen Hund oder seit mehr als zehn Jahren 
keinen Hund mehr gehalten hat, muss einen theoretischen 
Ausbildungskurs besuchen, der mit einer Prüfung abge­
schlossen wird. Der Theoriekurs wird vor Ort und webbasiert 
(online) angeboten. Verpflichtet ist, wer in einer Zürcher 
Gemeinde wohnt und einen Hund für mindestens drei Monate 
hält. Die Ausbildung muss bei einem Hundeausbildner oder 
einer Hundeausbildnerin erfolgen, der/die über eine entspre­
chende Bewilligung des Veterinäramts verfügt.

•	 Für alle Hunde gibt es einen praktischen Ausbildungskurs 
(mindestens sechs Lektionen) mit einheitlichen Lernzielen. 
Die praktische Ausbildung beginnt frühestens nach Vollen­
dung des sechsten Lebensmonats des Hundes und muss 
spätestens zwölf Monate nach der Übernahme des Hundes 
abgeschlossen sein. Der Kurs gilt als erfolgreich absolviert, 
wenn alle vom Veterinäramt vorgegebenen Lernziele erreicht 
worden sind.

Theoretischer Ausbildungskurs
Der Theoriekurs vermittelt Grundwissen in folgenden Bereichen:
•	 Rechtliche Vorgaben der Hundehaltung.
•	 Bedürfnisse, Sozialverhalten und Lernweise eines Hundes.

•	 Einsatz von Hilfsmitteln der Hundehaltung und Hunde­
erziehung.

•	 Zeitlicher und finanzieller Aufwand der Hundehaltung.

Praktischer Ausbildungskurs
Die praktische Hundeausbildung bezweckt:
•	 Förderung der Bindung und Beziehung des Hundes 

zur Hundehalterin oder zum Hundehalter.
•	 Erkennen und Verstehen der Körpersprache des Hundes.
•	 Befähigung der Hundehalterin oder des Hundehalters 

zur Grunderziehung des Hundes.
•	 Tiergerechtes und sicheres Führen des Hundes auch 

in anspruchsvollen Alltagssituationen.
•	 Vermittlung der Methoden zur Maulkorbgewöhnung.

Ausbildungsbestätigung Praxiskurs
Die Hundeausbildnerin oder der Hundeausbildner trägt das er­
folgreiche Absolvieren des Praxiskurses innert zehn Tagen in der 
Hundedatenbank AMICUS ein und händigt der Absolventin oder 
dem Absolventen innert dieser Frist die Lernerfolgskontrolle aus, 
auf der er oder sie das Erreichen der Lernziele bestätigt.

Die Hundeausbildnerin oder der Hundeausbildner führt eine 
Liste der Personen, welche die Hundeausbildungskurse besucht 
haben. Er oder sie bewahrt die Liste, die Prüfungsergebnisse des 
Theoriekurses und die Lernerfolgskontrolle der praktischen 
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Ausbildung während drei Jahren auf. Die Unterlagen müssen auf 
Ersuchen des Veterinäramts vorgelegt werden.

Ausnahmen von der theoretischen Ausbildung:
•	 Personen, die in den letzten zehn Jahren einen Hund für 

mindestens sechs Monate in Folge gehalten haben.
•	 Personen, die den Hund vom Ehe-/Lebenspartner oder der 

Ehe-/Lebenspartnerin übernehmen, wenn der Hund seit 
mindestens sechs Monaten im gemeinsamen Haushalt lebt.

•	 Sehbehinderte Personen, die einen Blindenführhund einer von 
der Invalidenversicherung anerkannten Blindenführhundeschule 
übernehmen.

Ausnahmen von der praktischen Ausbildung:
•	 Wenn der Hund beim Erwerb oder Zuzug in den Kanton älter als 

zehn Jahre ist.
•	 Wenn Personen, die in den Kanton zuziehen, eine praktische 

Hundeausbildung absolviert haben, die gemäss Bestätigung des 
Veterinäramts gleichwertig ist.

•	 Wenn der Hund vom Ehe-/Lebenspartner oder der Ehe-/Lebens­
partnerin übernommen wird und der Hund seit mindestens sechs 
Monaten im gemeinsamen Haushalt lebt.

•	 Für Hundeausbildnerinnen und Hundeausbildner, die gemäss 
§ 16 d Abs. 1 Hundegesetz über eine Bewilligung des Veterinär­
amts verfügen.

•	 Hunde, die in der zentralen Hundedatenbank AMICUS auf ein 
Tierheim registriert sind; ausgenommen sind jene, die ein Tierheim 
aus dem Ausland einführt, um sie in der Schweiz zu platzieren.

•	 Für Personen, die einen Assistenzhund von einer von 
der Invalidenversicherung anerkannten Schule oder 
Ausbildungsvereinigung halten.

•	 Für Personen, die als Milizhundeführer/in während der 
Rekrutenschule oder als Instruktor/in einen Hund der Armee 
übernehmen, wenn der Hund in der Armee eingesetzt wird 
oder für einen solchen Einsatz vorgesehen ist.

•	 Bei Hunden, die für den Sicherheitsdienst der Polizei oder 
einer Strafvollzugsanstalt oder beim Grenzwachtkorps 
eingesetzt werden oder für einen solchen Einsatz vorge­
sehen sind.

•	 Bei vom Bundesamt für Umwelt anerkannten Herdenschutz­
hunden.

Ferner kann das Veterinäramt eine Person auf Gesuch von der 
praktischen Hundeausbildung befreien, wenn sie aus gesund­
heitlichen Gründen die Ausbildung nicht absolvieren kann oder 
einen kranken oder verhaltensauffälligen Hund hält, mit dem 
keine praktische Hundeausbildung durchgeführt werden kann.

Weitere Informationen sind auf der Website des Veterinäramtes 
des Kantons Zürich ersichtlich.

Für mehr Informationen
QR-Code scannen.

Newsletter
Nichts verpassen: Mit dem Newsletter 
der Gemeinde Geroldswil sind Sie stets 
auf dem Laufenden. Erhalten Sie wichtige 
Informationen, News und Termine direkt 
per E-Mail. Einfach abonnieren und be­
quem informiert bleiben, wann immer es 
Neuigkeiten aus Ihrer Gemeinde gibt.

https://www.geroldswil.ch/aktuellesgeroldswil/aktuelles/aktuelle-meldungen/newsletter-anmelden.html/77
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Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern

Grundeigentümer, Hauswartungen und Liegenschaftsverwaltungen sind gemäss § 20 
sowie Anhang 3 und 5 der Verkehrserschliessungsverordnung und § 23 der Polizei­
verordnung verpflichtet, Bäume, Sträucher und Hecken, welche in den Strassen- bzw. 
Wegraum hinausragen, zurückzuschneiden. Diese Vorschrift muss ganzjährlich 
eingehalten werden.

Der Gemeinderat fordert die Eigentümer von Grundstücken entlang öffentlicher Strassen, 
Fusswegen und Plätzen auf, die Bepflanzungen auf die gesetzlich vorgeschriebenen 
Masse bis spätestens 15. September 2025 zurückzuschneiden.

Dabei sind folgende Vorschriften zu 
beachten:
•	 Bepflanzungen dürfen nicht über 

die Strassengrenze ins Strassen­
gebiet/den Gehweg ragen.

•	 Über Strassen muss das Licht­
raumprofil bis auf eine Höhe von 
mindestens 4,50 m dauerhaft 
freigehalten werden.

•	 Über Fusswegen und Trottoirs 
muss die lichte Höhe mindestens 
2,65 m betragen.

•	 Strassenlampen, Verkehrssignal­
tafeln und Strassennamensschilder 
dürfen nicht überwachsen sein.

•	 Bei Strasseneinmündungen, 
Strassenkreuzungen und Aus­
fahrten auf die Strasse müssen 
Sichtzonen eingehalten werden. 
In den Sichtzonen muss ein sicht- 
freier Raum zwischen einer Höhe 
von 80 cm und einer solchen von 
3 m gewährleistet sein.

•	 Gehweg- und Strassenabschlüsse 
müssen sichtbar sein und freige­
halten werden.

•	 Die Bedienung der Hydranten muss 
allseitig gewährleistet sein.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und danken Ihnen für Ihren Beitrag 
an die Verkehrssicherheit.

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 

Grundeigentümer, Hauswartungen und 
Liegenschaftsverwaltungen sind gemäss § 20 
sowie Anhang 3 und 5 der Verkehrs-
erschliessungsverordnung und § 23 der Polizei-
verordnung verpflichtet, Bäume, Sträucher, 
Hecken, welche in den Strassen- bzw. Wegraum 
hinausragen, zurückzuschneiden. Diese Vor-
schrift muss ganzjährlich eingehalten werden. 

Der Gemeinderat fordert die Eigentümer von 
Grundstücken entlang öffentlicher Strassen, 
Fusswegen und Plätzen auf, die Bepflanzungen 
auf die gesetzlich vorgeschriebenen Masse bis 
spätestens 15. September 2025 
zurückzuschneiden.  

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und danken Ihnen für Ihren Beitrag an die Verkehrssicherheit. 

Dabei sind folgende Vorschriften 
zu beachten: 
• Bepflanzungen dürfen nicht über die

Strassengrenze ins Strassen-
gebiet/Gehweg ragen.

• Über Strassen muss das Lichtraum-
profil bis auf eine Höhe von
mindestens 4,50m dauerhaft freige-
halten werden.

• Über Fusswegen und Trottoirs muss
die lichte Höhe mindestens 2,65m 
betragen. 

• Strassenlampen, Verkehrssignal-
tafeln und Strassennamensschilder
dürfen nicht überwachsen sein.

• Bei Strasseneinmündungen,
Strassenkreuzungen und Ausfahrten
auf die Strassen müssen Sichtzonen
eingehalten werden. In den
Sichtzonen muss ein sichtfreier
Raum zwischen einer Höhe von
80cm und einer solchen von 3m
gewährleistet sein.

• Gehweg- und Strassenabschlüsse
müssen sichtbar sein und freige-
halten werden.

• Die Bedienung der Hydranten muss
allseitig gewährleistet sein.
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Gemeindeverwaltung Geroldswil: Neue Öffnungszeiten

Die Frequenz der Schalterbesuche auf der Gemeindeverwaltung 
Geroldswil wurde über einen längeren Zeitraum erhoben und 
analysiert. Die neuen Öffnungszeiten sind darauf abgestimmt, 
sowohl den Bedürfnissen der Einwohnerinnen und Einwohner 
gerecht zu werden als auch jenen der Mitarbeitenden nachzu­
kommen.

Die Website der Gemeinde Geroldswil wurde mit weiteren Dienst­
leistungen ergänzt, so dass weitere Angebote der Gemeindever­
waltung bereits zu Hause digital verfügbar sind. Für jene Geschäf­
te, für die ein Besuch auf der Gemeindeverwaltung notwendig ist, 
gelten seit 18. August 2025 folgende Öffnungszeiten:

Montag	 8.30–11.30 Uhr/14.00–18.30 Uhr
Dienstag	 8.30–11.30 Uhr/nachmittags geschlossen
Mittwoch	 8.30–11.30 Uhr/14.00–16.30 Uhr
Donnerstag	 7.30–11.30 Uhr/nachmittags geschlossen
Freitag	 8.30–13.00 Uhr

Die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung freuen sich auf 
eine angenehme Zusammenarbeit während der neuen Öffnungs­
zeiten und stehen den Einwohnerinnen und Einwohnern weiter­
hin gerne zur Verfügung.

Für mehr Informationen
QR-Code scannen.

Onlineschalter 
Nutzen Sie den Online-Schalter der Ge­
meinde Geroldswil: Ob Bestellungen, 
Anmeldungen oder Formulare, viele An­
liegen lassen sich bequem digital erledi­
gen. Melden Sie sich jetzt an und profi­
tieren Sie von unkomplizierten, schnellen 
und zeitgemässen Services direkt von 
zuhause aus.

https://www.geroldswil.ch/verwaltungpolitik/verwaltung/online-schalter.html/81
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Herzliche Gratulation!

Kandidaten für das Wahlbüro Geroldswil 
für die Amtsdauer 2026–2030 gesucht

Liebe Clelia

Herzlichen Glückwunsch zu deiner bestandenen Lehrabschluss­
prüfung als Kauffrau Öffentliche Verwaltung EFZ! Wir sind 
unglaublich stolz auf dich und deinen grossartigen Einsatz 
während deiner Ausbildung. Mit diesem Meilenstein öffnest du 
dir nun neue Türen und spannende Horizonte warten auf dich. 

Wir danken dir von Herzen für die grossartige Zeit, deinen Fleiss 
und dein Engagement – es war uns eine Freude, dich auf deinem 
Weg begleiten zu dürfen. Für deine Zukunft wünschen wir dir 
von ganzem Herzen alles Gute, viel Erfolg und ganz viel Glück 
auf deinem weiteren Lebensweg.

Verwaltungspersonal und Gemeinderat

Für die bevorstehenden Erneuerungswahlen unseres Wahlbüros 
suchen wir noch motivierte und stimmberechtigte Personen, 
die uns tatkräftig unterstützen möchten. Das Wahlbüro ist ver­
antwortlich für die sorgfältige Verarbeitung der Abstimmungs­
couverts an vier bis sechs Abstimmungs- und Wahltagen pro 
Jahr. Zudem übernehmen die Mitglieder teilweise Einsätze als 
Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler an Gemeindeversamm­
lungen sowie bei der Primarschulgemeinde Oetwil-Geroldswil 
(PSOG). 

Der Einsatz erfolgt nach einem jährlich festgelegten Einsatz- 
plan – ideal für Personen, die sich zeitlich flexibel engagieren 
möchten.

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter: 
info@geroldswil.ch

mailto:info@geroldswil.ch
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Schwimmen lernen mit Spass und Freude

Schwimmen für Anfänger bis zum Profi. Im Hallenbad Geroldswil 
ist es möglich. Schwimmkurse für Kinder ab viereinhalb Jahren 
und Wassergewöhnung. Von Dienstag bis Samstag Erwachse­
nenschwimmkurse. Privatkurse nach Absprache.

Weitere Infos:
www.schwimmschule-limmattal.ch
schwimmen@schwimmschule-limmattal.ch

Grossächerstrasse 21 | 8104 Weiningen
Telefon 043 455 10 10
info@spitex-rechteslimmattal.ch
spitex-rechteslimmattal.ch

„Es gibt keinen Ort,
der das Zuhause 
ersetzen kann.“

Volksweisheit

S:\06_DIVERSES\Landis Inserat\Inserat GW Nachrichten_Februar 2021.docx 
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Planung/Raumentwicklung 

Baupolizei/Bauwesen 

Tiefbau/Realisierung 

Gesamt-/Bauherrenberatung 
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 Hochbau 
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 Verkehrsplanung 
 Orts- und Quartierplanung 
 Kommunale Bauverwaltung 
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Geroldswil 043 500 45 82 
www.landis-ing.ch 
 

mailto:schwimmen@schwimmschule-limmattal.ch
https://www.schwimmschule-limmattal.ch/
mailto:info@spitex-rechteslimmattal.ch
https://spitex-rechteslimmattal.ch/
https://www.landis-ing.ch/


 
Nicht vergessen! 
 

Häckselservice 

Nur auf Voranmeldung unter: 
Tel. 044'749'32'35 oder  
bau_infrastruktur@geroldswil.ch 
(bis spätestens am Freitag davor) 

 

Mittwoch, 10. September 2025 
Mittwoch, 19. November 2025 
 

mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
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Feiern auch Sie den 80., 85., 90. usw. Geburtstag oder eine Goldene, Diamantene 
oder Eiserne Hochzeit und wünschen keine Gratulation durch die Gemeinde?

Bitte teilen Sie dies der Präsidialabteilung mit: 044 749 32 30 oder E-Mail an info@geroldswil.ch.

Jubilare 2025Jubilare 2025

GratulationenGratulationen
Der Gemeinderat wünscht allen Jubilaren  Der Gemeinderat wünscht allen Jubilaren  

alles Gute und beste Gesundheit!alles Gute und beste Gesundheit!

 
Nicht vergessen! 
 

Häckselservice 

Nur auf Voranmeldung unter: 
Tel. 044'749'32'35 oder  
bau_infrastruktur@geroldswil.ch 
(bis spätestens am Freitag davor) 

 

Mittwoch, 10. September 2025 
Mittwoch, 19. November 2025 
 

Den 80. Geburtstag feierten:
24. Mai	 Maria Ancona
24. Mai	 Elisabeth Zimmermann-Holderegger
29. Mai	 Heidi Müller-Dreyer
30. Mai	 Günter Krepper
09. Juni	 Aleksandar Banda
22. Juni	 Dagmar Hansen
03. Juli	 Jean-Michel Frautschi
20. Juli	 Radosav Obrenovic-Pantic
03. August	 Monika Gyr
05. August	 Rolf Böhi-Ruzicka
21. August	 Wendy Gazzotti-James
23. August	 Rudolf Lehmann-Kübler
30. August	 Helena Kobler

Den 85. Geburtstag feierten:
26. Mai	 Kurt Jauch-Koller
10. Juni	 Max Hörler-Bieri
23. Juni	 Elfriede Klein-Hasler
26. Juli	 Marianne Pfenning-Hofmann
28. Juli	 Hildegard Wanner-Meier
10. August	 Johannes Hezel-Stucki
18. August	 Elfriede Aerne-Hug
20. August	 Ernestine Facchinetti-Moser

Den 90. Geburtstag feierten:
07. Juli	 Margarete Mäder-Roth
24. Juli	 Margrit Schmid-Zürcher
05. August	 Klara Laube-Pujol

Den 95. Geburtstag feierten:
01. August	 Fritz Berger-Lutz

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten:
06. Juni	 Bruno und Phi Phuong Leuthold-Pham-Thi
23. Juni	 Johannes und Charlotte Britschgi-Blättler
02. August	 Francesco und Rosa Azzarito-Provenzano

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten:
27. August	 Konrad und Martha Zimmermann-Hess

Das Fest der Eisernen Hochzeit feierten:
01. Juli	 Josef und Maria Villiger-Loosli
02. September	 Walter und Esther Zulauf-Burgherr

mailto:info@geroldswil.ch
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Rückkehr des Sonnensegels

Das Sonnensegel auf unserem Dorfplatz 
hat sich über viele Jahre hinweg bestens 
bewährt. An heissen Sommertagen spen­
dete es grossflächig Schatten und sorgte 
so für ein angenehmeres Klima zum Ver­
weilen und förderte damit die rege Nutzung 
des Dorfplatzes.

Wegen der Bauprojekte musste das alte 
Segel jedoch temporär weichen. Das hohe 
Alter (Anschaffung 2007) in Kombination 
mit der Witterung sowie der mechanischen 
Beanspruchung hat jedoch seine Spuren 
hinterlassen. Vom schlechten optischen 
Erscheinungsbild abgesehen, musste das 
Segel auch bereits mehrmals repariert und 
instand gestellt werden. Ebenfalls wären 
durch die veränderte örtliche Situation 
Anpassungen am Segel notwendig ge­
worden. Deshalb hat sich der Gemeinderat 
entschieden, das alte Segel durch ein neu­
es zu ersetzen.

Das neue Sonnensegel weist beinahe die­
selbe Grösse und Geometrie auf, sodass 
die vorhandenen Ankerpunkte, Pfosten 
und Rinnen weiterhin genutzt werden 
können. Im Bereich der neu entstandenen 
Gasse, die zum Neubau führt, mussten 

jedoch Modifikationen vorgenommen wer­
den. Für Anschaffung und Montage des 
neuen Segels hat der Gemeinderat einen 
Gesamtkredit in Höhe von CHF 120 000.00 
inkl. MWST genehmigt.

Wir freuen uns, das neue Sonnensegel 
pünktlich zum Dorffest einweihen zu kön­
nen. Dadurch bleibt unser Dorfplatz auch 
in Zukunft ein gemütlicher Treffpunkt für 
Jung und Alt!

Ihr digitaler 
Entsorgungs-
kalender

Für mehr Informationen
QR-Code scannen.

Alle wichtigen Daten und die verschiede­
nen Entsorgungsmöglichkeiten können 
Sie dem Entsorgungskalender entnehmen.

Die Wertstoffsammelstelle steht aus­
schliesslich der Einwohnerschaf t von 
Geroldswil und Fahrweid zur Verfügung.

Beim Entsorgen auf der Sammelstelle ist 
der Entsorgungspass bereitzuhalten.

https://www.geroldswil.ch/raumumwelt/umwelt/abfall/entsorgungskalender-pass.html/677
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Lange Tafel auf der Kantonsgrenze

Datum:	 Samstag, 20. September 2025
Zeit:	 11–16 Uhr
Ort:	� Fondlihof, Spreitenbacherstrasse 35 

8953 Dietikon
Veranstalter:	� Regionale 2025 

www.regionale25.ch

Als Abschluss und Höhepunkt der Projektschau 2025 findet 
auf der Kantonsgrenze beim Biohof Fondli ein Picknick der be­
sonderen Art statt und symbolisiert die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit, welche die Regionale während zehn Jahren 
unterstützt und gefördert hat. Mit regionalen Produkten der 
Landwirtinnen und Landwirte und nach dem Tavolata-Prinzip 
erwartet Sie ein unvergessliches Erlebnis!

Bringen Sie Ihr eigenes Lieblings-Picknick mit, geniessen Sie 
saisonale Köstlichkeiten, frisch gepressten Most und Speziali­
täten vom Grill. Freuen Sie sich auf Kutschenfahrten, eindrück­
liche Bauernhoferlebnisse wie das Füttern von Tieren und 
Live-Musik mit der charmanten Gipsy-Band Strello.

Ein Tag voller Genuss, Gemeinschaft und Überraschungen –
für Gross und Klein.

https://www.regionale25.ch/
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Durch das Recycling von Plastikver­
packungen und Getränkekartons 
können der Ressourcenverbrauch 
gesenkt und die Umwelt geschont 

werden. Um das zu ermöglichen, hat Geroldswil per 1. September 
2025 die Sammlung dieser Verpackungen mit dem RecyBag ein­
geführt. Den RecyBag gibt es in verschiedenen Grössen, wobei 
der 35-Liter-Sack 10 Rappen günstiger ist als der Gebührensack.

Geroldswil will einen Beitrag zur Kreislaufwirtschaft leisten. Die 
Gemeinde hat deshalb der Branchenorganisation RecyPac eine 
Konzession für die Sammlung von Plastikverpackungen und Ge­
tränkekartons mit dem Sammelsack RecyBag erteilt. Getränke­
kartons von Fruchtsäften, Joghurt-Becher, Guetzlischalen, Teig­
warenbeutel, Flakons von Kosmetika und weitere Verpackungen 
können künftig separat gesammelt und dem Recycling übergeben 
werden.

Kunststoffsammlung: 
Geroldswil führt den RecyBag ein

In den RecyBag gehören:
•	 Getränkekartons (z. B. von Tetra Pak) und Plastikflaschen 

von Kosmetika, Putz- und Waschmitteln
•	 Becher, Schalen, Tuben und andere Verpackungen aus 

Plastik
•	 Plastikbeutel, -folien, -säcke, -tüten von Lebensmitteln 

und anderen Produkten

Der RecyBag wird in Zehner-Rollen verkauft und kostet pro Stück:
•	 17-Liter-Sack: CHF 1.00
•	 35-Liter-Sack: CHF 1.60
•	 60-Liter-Sack: CHF 2.40
•	 110-Liter-Sack: CHF 4.00

Die Säcke können bei der Sammelstelle Giessacker gekauft und 
dort auch abgegeben werden. Die Entsorgung erfolgt im betreu­
ten Bereich, weshalb die Öffnungszeiten des Innenbereiches 

DAS GEHÖRT IN DEN RECYBAG:

KEINE 
PET- Getränke- 
flaschen

KEINE  
Elektrogeräte

KEINE  
Batterien  und 
Akkus

KEIN  
Styropor

DAS GEHÖRT NICHT 
IN DEN RECYBAG:

QR-Code  
scannen  und 
weitere  
Infos erhalten.
www.recybag.ch 

für Verpackungen aus Plastik 
und Getränkekartons

Behältnisse müssen  
nicht gereinigt  
werden, restentleert 
reicht aus.

KEINE 
Spielsachen

Getränkekartons  
(z.B. von Tetra Pak) und 
Plastik- Flaschen  
von Kosmetika,  Putz- und 
Waschmitteln usw.

Becher, Schalen, Tuben   
und andere Verpackungen   
aus Plastik

Beutel, Folien, Säcke und   
Tüten aus Plastik von  
 Lebensmitteln und anderen 
Produkten

KAUFEN UND ZURÜCKBRINGEN.
Wir sind eine Non-Profit-Organisation.  
Darum bekommst du den RecyBag zum Selbstkostenpreis.

*unverbindliche Maximalpreisempfehlung 

DER RECYBAG IST GUT  
FÜR  DIE UMWELT! 
Durch das Recycling können  
der Ressourcenverbrauch reduziert  
und die Umwelt geschont werden.

Finde jetzt heraus, wo du  
den RecyBag kaufen  
und zurückbringen kannst!

für Verpackungen aus Plastik 
und Getränkekartons

www.recybag.ch

©
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 17 L -Sack: 1 . 00 Fr.*
 35 L -Sack: 1 . 60 Fr.*
 60 L -Sack: 2 . 40 Fr.* 
 110 L -Sack: 4 . 00 Fr.*

https://www.recybag.ch/
https://www.recybag.ch/
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Weitere Auskünfte:
Abteilung Bau und Infrastruktur
Tel.: 044 749 32 35
E-Mail: bau_infrastruktur@geroldswil.ch

10
70

85
3

Generalagentur Limmattal
Stephan Egli

mobiliar.ch

Kirchplatz
8953 Dietikon
T 044 744 70 77
limmattal@mobiliar.ch

Ich bin für Sie da in Geroldswil.
Reto Müller, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 044 744 70 61, reto.mueller@mobiliar.ch

gelten. Weitere Verkaufs- und Rückgabestellen finden Sie auf 
www.recybag.ch.

Darum hat sich Geroldswil für RecyPac entschieden
RecyPac hat sich zum Ziel gesetzt, aus Plastikverpackungen und 
Getränkekartons hochwertige Rezyklate für den Wiedereinsatz 
auf dem Schweizer Markt herzustellen. Dafür betreibt RecyPac 
die schweizweit einheitliche Sammlung mit dem RecyBag und 
baut gegenwärtig eine flächendeckende Verkaufs- und Rück­
gabeinfrastruktur auf.

Für Gemeinden und die Bevölkerung hat die Recycling-Lösung 
von RecyPac viele Vorteile. Dazu gehören, dass RecyPac als nicht 
gewinnorientierter Verein aufgebaut ist, das Kostendeckungs­
prinzip einhält und seine Finanz- und Stoffströme offenlegt. Weil 
das Konzept von RecyPac ausserdem von der WEKO geprüft und 
freigegeben worden ist, ist Geroldswil überzeugt, dass die Be­
völkerung eine hochwertige Recycling-Lösung zu einem fairen 
Preis erhält.

mailto:bau_infrastruktur@geroldswil.ch
https://mobiliar.ch/
mailto:limmattal@mobiliar.ch
mailto:reto.mueller@mobiliar.ch
https://www.recybag.ch/
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Auch dieses Jahr fand wieder die 24-Stun­
den-Übung der Jugendfeuerwehr statt. Die 
Einsätze und Übungen fanden in verschie­
denen Gemeinden im Bezirk Dietikon statt. 
Für die Übernachtung durften wir die Gast­
freundschaft von Schlieren annehmen. 

Das Antreten fand am Freitag, 20. Juni 
2025, um 19 Uhr beim Feuerwehrdepot 
Schlieren statt. Die Verabschiedung war 
dann am Samstag, 21. Juni 2025, um 19 Uhr 
beim Feuerwehrdepot in Geroldswil.

Freitag, 21 Uhr: Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Person
Nachdem die Jugendlichen ihre Unterkunft 
bezogen hatten, gab es ein gemeinsames 
Abendessen. Kurz nach dem Dessert kam 
der erste Einsatz. An der Uitikonerstrasse 
im «Schliere-Wald» war ein Fahrzeuglenker 
von der Strasse abgekommen und in einen 
Baum gefahren. Der Lenker wurde dabei 
im Fahrzeug eingeklemmt und musste durch 
die Jugendfeuerwehr befreit werden.

Bevor aber die Arbeiten am Fahrzeug an­
fangen konnten, musste noch eine Fahrspur 
gesperrt werden, damit die Jugendfeuer­
wehr auch gefahrlos arbeiten konnte. Eine 

wechselseitige Verkehrsregelung wurde 
aufgezogen. Unterstützt durch die erfahre­
nen AdF (Angehörige der Feuerwehr), haben 
die Jugendlichen den Verkehr geregelt.

Das verunfallte Fahrzeug wurde mit dem 
PIF (Pionierfahrzeug) und diversem Ma­
terial, welches dieses Fahrzeug mitführt, 
gesichert. Danach wurde die Fahrertür 
mit schwerem Gerät entfernt. Anschlies­
send konnte der Fahrer mit dem Rettungs­
brett aus dem Fahrzeug gerettet werden. 
Parallel dazu hat ein weiteres Team einen 
Sichtschutz aufgebaut, damit Gaffer und 
Onlinereporter keine Chance haben, Bilder 
zu machen. Allerdings haben wir in dieser 
Übung die Sichtschutzwand nach dem 
Aufbau auf die Seite geschoben, denn es 
waren zahlreiche Eltern gekommen, die 
ihre Jugendlichen im Einsatz sehen wollten.

Freitag, 23 Uhr: Brand 
im Gewerbegebäude
Kaum zurück und noch nicht einmal richtig 
Energie getankt, folgte schon der nächste 
Einsatz. Ein Fahrzeug hatte in einer Werk­
statt Feuer gefangen. Es kam zu einer 
starken Rauchentwicklung im ganzen 
Garagenbetrieb. Vor Ort stellte sich heraus, 

24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr 2025

1

dass sich noch Personen im Gebäude be­
finden. Nun galt es, schnell zu handeln und 
die Rettung einzuleiten. Also wurden die 
ersten Druckleitungen aufgebaut, Atem­
schutz angezogen und zur Personenrettung 
vorgerückt. Ein weiteres Team kümmerte 
sich um die Brandbekämpfung. Damit die 
Hitze aus der Werkstat t entweichen 
konnte, wurde mit der ADL (Autodrehleiter) 
noch eine Dachöffnung erstellt. So konnte 
nebst der Hitze auch der Rauch entweichen.

Ein kräftezehrender Einsatz mit vielen 
Rettungen und Leitungen, aber auch mit 
diversen Herausforderungen. Nachdem 
der Einsatz bewältigt war, mussten, getreu 
dem Motto, «Nach dem Einsatz ist vor dem 
Einsatz», alle Schläuche wieder aufgerollt 
und die Atemschutzgeräte gereinigt wer­
den. Sobald die Einsatzbereitschaft wie­
derhergestellt war, konnten sich die Jugend­
lichen in ihre Schlafsäcke zurückziehen. 
Obwohl es schon zwei Uhr war, versuchten 
einige noch, wach zu bleiben, um beim 
nächsten Einsatz schnell bereit zu sein.

Der nächste Einsatz war dann erst um 
sieben Uhr. Eine Brandmeldeanlage löste 
Alarm aus. Der ausgelöste Melder befindet 
sich im elften Stock. Nachdem der erste 
Trupp jedoch einen Fehlalarm festgestellt 
hatte, war klar, dass nicht noch weitere 
Personen hochlaufen mussten.

Samstag, 9.45 Uhr: Übungsbetrieb
Nach dem gemeinsamen Frühstück im 
Feuerwehrdepot Schlieren ist die Jugend­
feuerwehr nach Uitikon aufgebrochen. 
Dort gab es drei Ausbildungsposten. Einmal 
für Pioniere, für die Öl-/Chemiewehr und 
fürs Retten über Leitern. Die beiden Posten 
Öl-/Chemiewehr und Retten über Leitern 
waren als Vorbereitung für den Kantonalen 
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1  Personenrettung nach Autounfall
2  Konzentration während des Jenga-Spiels
3  Schlusseinsatz Fahrzeugbrand

2

Wettkampf ausgelegt. Beim Posten für 
Pioniere stand diesmal der Spass im Vor­
dergrund. So konnte eine Gruppe mit dem 
Spreizer Jenga spielen und die andere 
Gruppe mit Hebekissen einen Ball so be­
wegen, dass er an das richtige Ziel kam.

Wettertechnisch hatten wir Glück, es war 
die ganze Zeit schön. Am Nachmittag stieg 
die Temperatur aber stark an. So haben 
wir spontan entschlossen, das Programm 
anzupassen und nochmals einen Plausch­

FEUERWEHR ZWECKVERBAND 
Bist du mindestens 13 Jahre alt und möchtest in der Jugendfeuerwehr dabei sein?  

Dann melde dich bei der Feuerwehr in deiner Gemeinde. Für die Gemeinden Geroldswil 
und Oetwil an der Limmat wäre das beim Kommandanten Michal Felt, Tel. 079 513 51 99 

oder unter fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch

3

posten einzurichten. Auf einem eingezäun­
ten Fussballfeld bei der Schule Kalktarren 
in Schlieren musste der Fussball mit dem 
Wasserstrahl ins gegnerische Tor beför­
dert werden. Dass der Fokus auf dem ge­
genseitigen Nassspritzen sein wird, war 
uns von Anfang an klar. So kam es auch, 
dass alle «pflotschnass» waren. Es hat 
allen viel Spass bereitet.

Samstag, 15.30 Uhr: Fahrzeugbrand
Nun wurde es aber noch einmal ernst. 
Ein Fahrzeug in Oetwil an der Limmat hat 
Feuer gefangen. Ein anderer Autofahrer, 
der dies beim Vorbeifahren filmen wollte, 
hat durch die Ablenkung die Kontrolle über 
sein Fahrzeug verloren und ist gegen einen 
Baum gefahren. Eine Rauchpetarde, welche 
schwarzen Rauch generiert, liess dieses 
Szenario sehr realistisch aussehen.

So mussten für diesen Einsatz nochmals 
die Brandschutzkleider und Atemschutz­
geräte gefasst werden. Ein Team kümmer­
te sich um das Löschen des Fahrzeuges 

und ein anderes um die Rettung der ein­
geklemmten Person.

Neben diesem Szenario gab es noch einen 
kleinen Ernstfalleinsatz. Die Drohne unse­
res Fotografen hatte sich wegen eines 
Windstosses in der Tanne oberhalb des 
Einsatzortes verheddert. So musste diese 
mit Hilfe der Steckleiter aus dem Baum 
befreit werden.

Die anstrengenden Übungen, kombiniert 
mit wenig Schlaf und grosser Hitze, mach­
ten sich bei den Jugendlichen, aber auch 
bei den Erwachsenen langsam bemerkbar. 
Dennoch musste auch hier die Einsatzbe­
reitschaft wiederhergestellt werden.

Nachdem alles aufgeräumt und versorgt 
war, konnte die diesjährige 24-Stunden-
Übung der Jugendfeuerwehr abgeschlos­
sen werden. Ein bisschen Restenergie fand 
sich dann doch noch, als einige Jugendliche 
versuchten, einen anderen in den Brunnen 
zu werfen.

Es war wieder eine tolle 24-Stunden-Übung, 
welche ohne die Unterstützung des Kaders, 
aber auch der Feuerwehren im Bezirk, nicht 
durchführbar gewesen wäre. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön für die Mit­
wirkung und Unterstützung.

mailto:fw.geroldswil-oetwil@gmx.ch


Der Glücksbringer vom Limmattal
neu auch für Lüftungsreinigung 

und Wartung 

Dietikon & Weiningen
Tel. 044 742 20 10

www.sauter-kaminfeger.ch

Reinigung | Kontrolle | Beratung

043
455

53 1
0

Repa r a t u r en & G lasschäden
www.besse r - a l s - neu . ch

L i egenscha f t ense r v i c e

https://www.sauter-kaminfeger.ch/
https://www.besser-als-neu.ch/
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Bibliothek Geroldswil führt Open Library ein

Die Bibliothek Geroldswil öffnet sich neuen Zeiten: Seit dem 
30. August 2025 wird die Bibliothek als Open Library betrieben. 
Damit erhalten Besucher/innen erstmals die Möglichkeit, die 
Bibliothek an 365 Tagen im Jahr flexibel zu nutzen, unabhängig 
von den Öffnungszeiten mit Bedienung.

Dank der Open Library können registrierte Nutzer/innen die 
Bibliothek täglich zwischen 5 und 23 Uhr betreten. Während der 
Zeiten ohne Bedienung stehen wichtige Angebote wie Medien­
ausleihe, Rückgabe, Katalogrecherche sowie die Nutzung des 
Cafébereichs weiterhin zur Verfügung.

Der Zugang erfolgt unkompliziert über die Bibliothekskarte. 
Sicherheit und Benutzerfreundlichkeit werden durch ein moder­
nes Zutrittssystem, automatische Lichtsteuerung und Video­
überwachung gewährleistet.

Die Open Library bietet mehr Freiheit und Flexibilität und macht 
die Bibliothek zu einem noch attraktiveren Begegnungsort für 
die Bevölkerung – ein moderner «dritter Ort» für Lernen, Begeg­
nung und Freizeit.

Eine persönliche Registrierung ist jederzeit während der regu­
lären Öffnungszeiten möglich. Bei Fragen steht Ihnen unser 
Bibliotheksteam gerne zur Verfügung.

Bibliothek

open library
365 tage offen

Zutritt ab 18 Jahren mit 
gültiger Bibliothekskarte.

Täglich, 5:00 – 23:00 Uhr

QR-Code scannen 
und mehr darüber 
erfahren.
geroldswil.ch/
bibliothek

https://www.geroldswil.ch/bibliothek
https://geroldswil.ch/bibliothek


Physio-Kollektiv  
In besten Händen           Tag der offenen Tür - Samstag, den 25. Oktober 2025 ab 10 Uhr! 

 

Adresse: Limmattalstrasse 57                                                                                                                                                                 
PLZ/Ort: 8954 Geroldswil                          
Tel.:  044 7480344                                    
E-Mail:  info@physio-kollektiv.ch     
Website: www.physiokollektiv.ch                                                                                      

 

Bild vlnr 
Willy Hondema                                                                                                                                                                                                                                                                                                                      

Ineke Hondema                                                                               
Beqir Xhambazi                                                                                           

Venera Kabashiova                                                                                       
Ignazio Genco                                                                                                                                                                                                                                                       

 

 

 

Die Zeit bleibt nicht stehen. Mit Blick auf die Zukunft ist bodenhafte Sicherung von therapeutischen 
Dienstleistungen notwendig. Unter dem Namen Physio-Kollektiv, ist das Team seit den 1. Dezember 
2024 in Geroldswil tätig. Unserer Praxis befindet sich an der Limmattalstrasse 57, am Kreisel nahezu 
vis-à-vis dem Zentrumseingang von Geroldswil. Parkplätze sind direkt vor dem Hauseingang. Für die 
Anfahrt mit dem ÖV benützen Sie die Haltestelle Geroldswil Zentrum. 

Jeder Mensch ist ein Meisterwerk und bei uns in besten Händen. Physio-Kollektiv betreibt eine wissen-
schaftlich fundierte und bedarfsgerechte Therapie mit Verzicht auf überholten Behandlungen.  Unsere 
therapeutischen Fachbereiche sind vielfaltig und wir machen bei Bedarf Domizilbehandlungen. Im 
Haus befinden sich neben Behandlungsräume ein separates Wartezimmer sowie ein Trainingsraum mit 
moderner Einrichtung. Garderoben, WC mit Dusche und zwei Rollstuhlgängigen WCs sind ebenfalls 
vorhanden. 

Ignazio Genco: «Die Basis von Lebensqualität sind Empathie und Achtsamkeit. Kombiniert mit fundier-
ten Fachgrundlagen und vertieften Kenntnissen in der Orthopädie und Neurologie gestaltet dies meine 
Kompetenz. Die Stärkung des Wohlbefindens sowie Selbstheilungskraft optimieren das Behandlungs-
resultat» Sprachen: Deutsch und Italienisch. 

Willy Hondema: » Mit ganzheitliche Betrachtung liegt meine Stärke in der Behandlung von Ursache-
Folge-Ketten, welche mittels vernetzten Denkens und kombinierte Ansätze aus relevanten Therapie-
strategien, manuell sowie metabolisch so effizient als möglich behandelt werden. Der Patient hat im-
mer recht! Sprachen: Deutsch, Holländisch und Englisch. 

Venera Kabashiova: «Ich betrachte den Patienten immer umfassend und berücksichtige sowohl den 
körperlichen als auch den seelischen Zustand. Therapie verstehe ich als Zusammenarbeit zwischen 
Therapeuten und Patient. Daher ist mir die aktive Beteiligung und Motivation des Patienten wichtig» 
Sprachen: Deutsch, Slowakisch und Englisch. 

Beqir Xhambazi: «Die Patientenverbindung stellt für mich den anspruchsvollsten, aber auch wertvolls-
ten Aspekt in meiner Arbeit dar, den ich Aufgrund meiner Menschenkenntnis, Erfahrung und dem nöti-
gen Einfühlungsvermögen stets meistern konnte. Menschen zu helfen ist meine grösste Motivation» 
Sprachen: Deutsch, Albanisch, Serbokroatisch und Englisch. 

mailto:info@physio-kollektiv.ch
https://www.physiokollektiv.ch/
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Der erste Schultag, der Wechsel in eine neue Klasse oder ein 
anderes Schulhaus, neue Mitschüler/innen sowie neue Lehr­
personen: Der Schulanfang ist aufregend!

In der Bibliothek finden Kinder und Jugendliche eine grosse 
Auswahl an Büchern, Comics, DVDs, CDs und E-Medien für den 
Schulalltag. Sei es ein Buch zum Entspannen oder ein Sachbuch 
für einen Vortrag, um Antolin-Punkte zu sammeln und die Sprach­
kompetenz zu erweitern.

Auf ins neue Schuljahr

Neu in der Bibliothek: Die Nintendo Switch

Für alle, die nach dem Lesen noch mehr Abenteuer erleben wollen. 
Spiele direkt vor Ort – kostenlos während der Öffnungszeiten. Mit 
gültigem Kinderabo einfach loslegen und ins Spielvergnügen 
starten.

Bibliothek

Bibliothek Geroldswil 
Poststr. 5, 8954 Geroldswil
Telefon 044 748 26 24
www.geroldswil.ch/bibliothek
www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil

Neue Öfflungszeiten  
Mo–Do	 14.00–17.00 Uhr
Sa	 10.00–12.00 Uhr

Open Library (Selbstbedienung)
Täglich	 05.00–23.00 Uhr

Bleib informiert und folge uns: 
Website Instagram  Facebook 

Digitale Bibliothek jederzeit – 24/7
Onleihe Filmfriend Freegalmusic 

https://www.bibliotheken-zh.ch/Geroldswil/#Start1
https://www.instagram.com/bibliothek.geroldswil/
https://www.facebook.com/bibliothek.geroldswil
https://dibiost.onleihe.com/dibiost/frontend/welcome,51-0-0-100-0-0-1-0-0-0-0.html
https://geroldswil.filmfriend.ch/de/pages/home
https://geroldswil.freegalmusic.com/
https://www.geroldswil.ch/bibliothek
https://www.bibliotheken-zh.ch/geroldswil


JBP Treuhand AG | Obere Hönggerstrasse 1 | 8103 Unterengstringen
Fon 043 222 58 77 | info@jbp-treuhand.ch | www.jbp-treuhand.ch

Wir lösen Ihre Steuerfragen!

Wir sind Spezialisten für:
–  Buchhaltung 
– Steuererklärung
–  Finanzplanung + 
 Vermögensberatung
–  Firmengründung
–  Immobilienverwaltung

Prod_JBP_Inserat_Gemeindenachrichten_Geroldswil_Sujet_Steuerfragen_177x134mm_V1_250729.indd   1Prod_JBP_Inserat_Gemeindenachrichten_Geroldswil_Sujet_Steuerfragen_177x134mm_V1_250729.indd   1 29.07.25   11:1229.07.25   11:12

mailto:info@jbp-treuhand.ch
https://www.jbp-treuhand.ch/
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Bibliothek

treffpunkt bibliothek

Änderungen sind möglich. Bitte prüfen Sie kurz vor dem Anlass die 
Agenda auf unserer Website: bibliotheken-zh.ch/geroldswil. 
Änderungen sind möglich. Bitte prüfen Sie kurz vor dem Anlass die 
Agenda auf unserer Website: bibliotheken-zh.ch/geroldswil. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bibliotheksteam

BEI UNS IST IMMER ETWAS LOS.

Mo 01.09.2025 17:00 Uhr Märli*
Di 02.09.2025 14:00 – 16:00 Uhr Strick- und Häkel-Treff
Mi 03.09.2025 09:00 Uhr Café Littéraire
Do 18.09.2025 geschlossen Weiterbildung: Zürcher
   Bibliothekstag
Sa 27.09.2025 10:30 Uhr Märli*

Sa 30.08.2025 10:30 Uhr Open Library Eröffnung

Mi 01.10.2025  09:00 Uhr Märli*
Mo 06.10.2025  –  19.10.2025 Herbstferien
Di 21.10.2025  10:00 Uhr Reim und Spiel mit Lotta*
Mo 27.10.2025  17:00 Uhr Märli*

Di 04.11.2025 14:00 – 16:00 Uhr Strick- und Häkel-Treff
Mi 05.11.2025 09:00 Uhr Café Littéraire
Do 13.11.2025 19:30 Uhr Lesung mit Marcel Huwyler
Di 18.11.2025 10:00 Uhr Reim und Spiel mit Lotta*
Sa 22.11.2025  Geschichtenzeit am 
   Christkindlimärt*
Sa 29.11.2025 10:30 Uhr Märli*

Di 02.12.2025  14:00 – 16:00 Uhr Strick- und Häkel-Treff
Di 16.12.2025  10:00 Uhr Reim und Spiel mit Lotta*
Mo 22.12.2025  –   04.01.2026 Weihnachtsferien

*Kinderanlass

08
AUG

09
SEPT

10
OKT

11
NOV

12
DEZ

https://www.bibliotheken-zh.ch/Geroldswil/#Start1
https://bibliotheken-zh.ch/geroldswil
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Auch wir sind zurück 
aus der wohlverdienten 
Sommerpause und be­
reits wieder fleissig am 

Üben, damit unsere Vorstellungen Sie begeistern werden. Dar­
um wird seit August bis zur Premiere auch zweimal wöchentlich 
geprobt. Zusätzlich stehen im Oktober auch noch die ganztägigen 
Sonntagsproben an und natürlich die Hauptprobe.

Die Kostüme sind besorgt, die Kulisse wird bemalt, Requisiten 
werden besprochen und beschafft. Es gibt also in den kommen­
den Wochen viel zu tun und es wird uns nie langweilig.

Neben den Proben und allem, was für die Vorstellungen vorbe­
reitet und erledigt werden muss, darf das Vereinsleben natürlich 
nicht zu kurz kommen. Deshalb, und auch besonders zu unserem 
diesjährigen 25-Jahr-Spieljubiläum, begaben wir uns am Wochen­
ende vom 23. und 24. August auf eine Vereinsreise. Diese führte 
uns ins schöne Silbertal im Montafon, um die Sagenfestspiele zu 
besuchen. Dieses imposante Freilichtspiel vor authentischer, 
ursprünglicher und natürlicher Dorfkulisse hat uns sehr beein­
druckt und erfreut. Doch schon bald ging dieser Kurzausflug mit 
kulinarischen und kulturellen Leckerbissen zu Ende. Zurück zu 
Hause, wartete vieles, was für die bald folgenden Vorstellungen 
noch erledigt werden musste.

Ein wichtiger Punkt auf unserer To-do-Liste ist die Organisation 
des Vorverkaufs. Dieser startet am 29. September 2025. Sie 
können Ihr Ticket bequem online bei eventfrog.ch reservieren. 
Einfach den QR-Code scannen und Ihr Ticket ergattern.

Zurück aus der Sommerpause

Weitere Informationen:
info@spielbuehne99.ch
www.spielbuehne99.ch
www.facebook.com/spielbuehne99

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken Ihnen schon heute 
herzlich, dass Sie mit dem Kauf eines Tickets unsere Leidenschaft, 
das Laientheater, sowie die Kulturbranche unterstützen.

Wir spielen für Sie an folgenden Tagen:
Freitag	 31.10.2025	� 20.00 Uhr Premiere (wahlweise mit 

oder ohne Spaghettiplausch
Samstag	 01.11.2025	 20.00 Uhr
Sonntag	 02.11.2025	� 14.00 Uhr, Sondervorstellung für 

Menschen mit Beeinträchtigungen
Freitag	 07.11.2025	 20.00 Uhr
Samstag	 08.11.2025	 20.00 Uhr
Sonntag	 09.11.2025	 14.00 Uhr
Freitag	 14.11.2025	 20.00 Uhr
Samstag	 15.11.2025	 20.00 Uhr, Dernière

Sie möchten unseren Verein und unser Schaffen noch zusätzlich 
unterstützen? Wir freuen uns immer über neue Passivmitglie­
der, die unseren Verein mit einem kleinen Jahresbeitrag von 
50 Franken unterstützen. Sie möchten unseren Verein als Spon­
sor unterstützen und im Gegenzug in unserem Booklet oder auf 
Social Media/der Website publiziert werden? Kontaktieren Sie 
uns gerne via Mail. Wir sind dankbar für jeden Betrag und jeden 
«Freund», den wir gewinnen dürfen. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Wir hoffen, Sie an einer unserer Vorstellungen oder als neuen 
Unterstützer begrüssen zu dürfen.

Theatralische Grüsse
Nicole Griesser
Spielbühne 99

https://eventfrog.ch/de/p/gruppen/vorstellungen-2025-mord-on-backstage-7268186442454498579.html?source=qr&mtm_campaign=qr-eventgroupdetail&mtm_source=qr-code&mtm_medium=qr-code
https://eventfrog.ch/
mailto:info@spielbuehne99.ch
https://www.spielbuehne99.ch/
https://www.facebook.com/spielbuehne99
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Sport unter heisser Sonne

Die sommerlichen Ak-
tivitäten des OTVG fan-
den mehrheitlich unter 
ebensolchem Wetter 

statt. Höhepunkte waren die Teilnahme 
am Eidgenössischen Turnfest in Lausanne 
wie auch ein erster Rang von OTVBeach 
am Beachvolleyballturnier in Obfelden. 
Ebenfalls gab es einen etwas anderen 
Turnanlass der KiTu-Riege.

Volleyball: Training, Turnier, Sieg
Das Volleyballteam war wieder fleissig in 
den letzten Monaten. So fand vom 16. bis 
zum 18. Mai 2025 das Trainingsweekend 
im Sportzentrum Kerenzerberg statt. 15 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer verbrach­
ten drei intensive Tage mit Techniktraining, 
Spielen und Theorieeinheiten. Neben Vol­
leyball genossen sie auch Tennis, Discgolf 
und Schwimmen. Besonders der Theorie­
block zum neuen Läufersystem brachte 
wertvolle Impulse für die Weiterentwick­
lung. Das Wochenende stärkte nicht nur 
Technik und Taktik, sondern förderte auch 
den Teamgeist.

Am 22. Juni 2025 nahm das Team in Otel­
fingen am Turnier in der Kategorie «Action» 
teil. Trotz starker Konkurrenz konnten 
einige Sätze gewonnen werden, und am 
Nachmittag sicherte sich das Team mit 
zwei klaren Siegen den neunten von zwölf 
Plätzen. Die gute Stimmung und der sport­
liche Einsatz prägten den Tag.

Am 5. Juli 2025 stand das Beachvolley­
ballturnier in Obfelden auf dem Programm. 
Mehrere Teams unseres Vereins traten in 
unterschiedlichen Kategorien an. Bei heis­
sem Wetter wurden Gruppenspiele und 
Rangspiele absolviert. Neben Volleyball 
gab es auch Zeit für Fussball und Kubb. 
Die Platzierungen konnten sich sehen 
lassen, besonders der erste Platz von 
OTVBeach war ein Highlight. Insgesamt 
waren es sportliche und gesellige Wochen 
für das Volleyballteam.

Jael Mehmann

Laufen, Springen, Schlemmen – 
Teamgeist am ETF in Lausanne
Am Freitag, 20. Juni 2025, hiess es: Ruck­
säcke schultern, Sportschuhe schnüren 
und um 15.45 Uhr ab in den Zug Richtung 
Lausanne. Pünktlich um 18.30 Uhr rollten 
wir ein ins Abenteuer Eidgenössisches 
Turnfest in Lausanne. Zunächst galt es, 
unser Basecamp aufzuschlagen. Zum Glück 
war am Morgen schon ein Platz für uns 
reserviert worden, denn freie Flecken 
waren rar wie Schattenplätze in der Mit­
tagssonne.

Kaum stand das letzte Zelt, zog es uns in 
die Festwirtschaft, um uns mit einem le­
ckeren Abendessen und ein, zwei erfri­
schenden Getränken zu stärken. Allzu 
lange blieben wir jedoch nicht , denn 
schliesslich wollten wir am nächsten Mor­
gen fit genug sein, um die erste Disziplin 
nicht nur wach, sondern auch im Lauf­
schritt zu bestreiten.

Am nächsten Tag ging es um 9.30 Uhr los: 
400 Meter, die länger wirkten, je weiter 
man lief. Der Weg zur Wettkampfstätte 
wurde zu Fuss zurückgelegt und dafür war 
Zeitplanung Gold wert. Weiter ging es mit 
der Pendelstafette und dem Weitsprung, 
bevor wir um 15 Uhr beim Fachtest Allround 
antraten. Hier lief nicht alles wie erträumt, 
aber wir waren trotzdem zufrieden. Denn 
Einsatz wird schliesslich nicht nur in Punk­
ten, sondern auch im Teamgeist gemessen.

Die Wege zwischen den Disziplinen waren 
lang, das Wetter heiss, und so stieg unser 
Erschöpfungslevel mit jeder Station. Doch 
wir blieben standhaft und gaben immer 
wieder alles, auch wenn die Sonne uns 
dabei wie ein Fön auf höchster Stufe be­
gleitete.
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Nach den Wettkämpfen stürzten wir uns 
als wohlverdiente Erfrischung in den See. 
Und wie es unsere Tradition verlangt, gab 
es natürlich auch Wassermelonen. Danach: 
kurze Entspannung, garniert mit einem 
kleinen Gewitter und Hagelkörnern, bevor 
es wieder Richtung Festwirtschaft ging. 
Dort wurde gegessen, gefeiert und gelacht. 
Auch wenn nicht bis tief in die Nacht, denn 
die sportlichen Heldentaten des Tages 
spürte man deutlich in den Beinen.

Am Sonntagmorgen hiess es dann: Zelte 
abbauen, Zug besteigen, zurück nach Hau­
se. Etwas müde, aber rundum zufrieden 
und stolz auf unsere Leistungen sowie 
auch dankbar für ein Wochenende voller 
Sport, Sonne und guter Gesellschaft.

Céline Mathys, Caroline Cohen,
Jasmin Lustenberger

Würstli, Purzelbäume und Spagate – 
das KiTu-Sommerfest
Die KiTu-Riege hat am 4. Juli 2025 das 
Turnen mal gegen ein Sommerfest einge­
tauscht und gemeinsam mit den Familien 
den Spielplatz Moos in eine fröhliche Fest­
wiese verwandelt. Ab 16 Uhr wurde grilliert, 
gegessen, gespielt und gelacht. Jede Fa­
milie brachte etwas mit, das Buffet war 
ein Traum: Würste, Salate, Beilagen, Des­
serts in allen Varianten – die Kalorien wur­
den später beim Herumtoben direkt wieder 
abgebaut.

Nach dem Essen war noch lange nicht 
Schluss: Überall wurde gespielt, gelacht 
und ausprobiert – Kinder wie Eltern übten 
sich spontan in Purzelbäumen, Handstän­
den, Radschlag und sogar im Spagat. Man 
brachte sich gegenseitig Tricks bei, half 
einander oder versuchte einfach mal, wie 
weit man kommt – ganz im KiTu-Geist: mit 
Freude an der Bewegung.

Rund 20 Kinder und ihre Familien waren 
mit dabei. Gemeinsam wurde gegessen, 
geturnt, gestaunt – und am Schluss auch 
ein bisschen Abschied genommen. Denn 
einige Kinder wechseln nach den Sommer­
ferien in die Schule und damit in eine neue 
Riege. Als kleines Dankeschön bekamen 
alle Kinder von den Leiter/innen ein Ab­
schiedsgeschenk überreicht – und die 
Leiter/innen selbst wurden ebenfalls mit 
herzigen Überraschungen von Kindern und 
Eltern beschenkt.

Mit diesem Fest verabschiedete sich die 
KiTu-Riege in die Sommerpause – und freut 
sich auf ein frisches, turnfreudiges neues 
Schuljahr!

Shiwa Ulrich
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UBS Kids Cup 2025 – Jugendriegen
Am 4. Juli herrschte in Geroldswil perfek­
tes Sommerwetter, das die Kinder zusätz­
lich motivierte, ihr Bestes zu geben. Ins­
gesamt nahmen 62 Kinder am diesjährigen 
UBS Kids Cup teil – eine erfreulich hohe 
Zahl.

Die Kinder stellten sich den gewohnten 
Disziplinen Weitsprung, Sprint und Ball­
wurf. Mit viel Einsatz, Spass und Teamgeist 
zeigten sie, was in ihnen steckt. Es war 
beeindruckend, zu sehen, wie jeder Ein­
zelne sein Können unter Beweis stellte und 
dabei nicht nur sportliche Leistungen, 
sondern auch jede Menge Freude mit nach 
Hause nahm.

Der Wettkampf bildete einen tollen Ab­
schluss des Turnerjahres 2024/2025 und 
wir sind stolz auf alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr!

Caroline Cohen

Abschlag mit guter Laune – unser 
Sommerhöck 2025
Am 7. Juli trafen sich 23 gut gelaunte Damen 
zum diesjährigen Sommerhöck. Dieses 
Mal stand Fun Golf auf dem Programm. 
Trotz leichten Regens liess sich niemand 
die Laune verderben.

Gestartet wurde mit einer kurzen, unter­
haltsamen Einführung in die Welt des 
Golfsports. Wir lernten die verschiedenen 
Schläger kennen und erhielten hilfreiche 
Tipps für einen erfolgreichen Abschlag.

Dann ging’s los! Die Bälle flogen mal hoch, 
mal weit, mal eher quer über das Feld oder 
auch einfach gar nicht. Doch genau das 
machte den Reiz aus. Es wurde viel gelacht, 
ausprobiert und sich gegenseitig ange­
feuert.

Der Spass stand im Vordergrund und davon 
gab es jede Menge. Ob Golftalent oder 
blutige Anfängerin, alle hatten grosse 
Freunde an diesem sportlichen Anlass.
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Kommende Termine:
20.09.2025	� Regionaler 

Jugend-Wettkampf
29.10.2025	� 110. Generalversammlung

Leitung Leichtathletik dringend 
gesucht!
In der Leichtathletik Jugend trainieren 
Mädchen und Jungs von der 4. Klasse 
bis zur 9. Klasse verschiedene Leicht­
athletik-Disziplinen. Per sofort oder nach 
Vereinbarung suchen wir noch Leiter/ 
-innen in dieser Riege. Hast du Freude 
an Kindern und Jugendlichen und vor­
zugsweise schon selbst Erfahrung in 
der Leichtathletik, dann melde dich bei 
Beni Botschen, unserem J&S-Coach. 
js@otvg.ch

Leitung Getu gesucht/Hilfsleiter 
gesucht
Zur Verstärkung unseres bestehenden 
Leiterteams im Geräteturnen suchen 
wir noch Leiter oder Leiterinnen. Hast 
du Freude an Kindern und Jugendlichen 
und vorzugsweise schon selbst geturnt, 
dann melde dich bei Beni Botschen, 
unserem J&S-Coach.
js@otvg.ch

Leitung Kitu Oetwil
Hast du Freude an Kindern und bewegst 
dich gerne? Gestalte einmal pro Woche 
ein spassiges Training mit Kindern 
zwischen 4 und 6 Jahren (Kindergar­
tenalter). Bei Interesse oder Fragen 
melde dich bei Beni Botschen, unserem 
J&S-Coach.
js@otvg.ch

Anschliessend liessen wir den Abend ge­
meinsam in Oetwil a.d.L im Restaurant 
Freihof ausklingen. Obwohl ursprünglich 
nur ein Drink geplant war, packte viele nach 
dem Golfen doch der Hunger, sodass kur­
zerhand noch gegessen wurde. Das Team 
im Freihof bewirtete uns trotz des sponta­
nen Andrangs schnell und herzlich, und 
das Essen war wirklich köstlich. So fand 

unser Sommerhöck einen gemütlichen 
Abschluss – auch wenn das Wetter nicht 
ganz auf unserer Seite war.

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
beiden Organisatorinnen Erlinda und Me­
lanie, die diesen fröhlichen und unvergess­
lichen Tag möglich gemacht haben. Ein 
rundum gelungener Sommerhöck!

Stefanie Dittli

mailto:js@otvg.ch
mailto:js@otvg.ch
mailto:js@otvg.ch
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17:00 • Ref. Kirche WeiningenUhr
Anschliessend Apéro • Kollekte zur Deckung der Unkosten
17:00 • Ref. Kirche WeiningenUhr
Anschliessend Apéro • Kollekte zur Deckung der Unkosten

Sonntag, 21. September 2025

präsentiert

Neue
Orge Weiningen

Thomas Haubrich

Alexander Grob
Orgel

Tenor

Thomas Haubrich

Alexander Grob
Orgel

Tenor

«Die Königin der Instrumente
trifft auf die Oper»
Werke von Verdi, Puccini, Mozart
und Orgelimprovisationen

.
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Die Armbrustschützen 
Oberengstringen ha-
ben ihren 75. Geburts-
tag vom 23. bis zum 

25. Mai und vom 30. Mai bis zum 1. Juni 
mit einem grossartigen Jubiläums-Schüt-
zenfest gebührend gefeiert. 

336 Armbrustschützinnen und Armbrust­
schützen fanden an den beiden Jubiläums-
Wochenenden den Weg nach Oberengstrin­
gen, um sich dort im Wettkampf zu messen. 
Interessante Wettbewerbe standen auf 
dem Programm, die Frage nach dem «Jubi-
läumsmeister» war zu klären und auch für 
Gastlichkeit, das leibliche Wohl und ge­
mütliche Stunden im Kreis der Armbrust­
familie war gesorgt.

Krönung vollzogen
Die Krönung des Jubiläumsmeisters wur­
de mit Spannung erwartet. Bereits nach 
dem ersten Wochenende war die Mess­
latte hoch angelegt worden und man durf­
te gespannt sein, wer sich schliesslich 
durchsetzen und aus dem Kombinations­

Jubiläumsfest 75 Jahre Armbrustschützen 
Oberengstringen

wettkampf, der sich aus den verschiedenen 
im Angebot stehenden Wettkampf-Stichen 
zusammensetzte, als Sieger hervorgehen 
würde.

Der in Rümlang wohnhafte Jürg Ebnöther 
(ASV Ried-Gibswil) war schon am ersten 
Schiesstag angetreten, um sein Wett­
kampfprogramm zu absolvieren, und er 
legte gewaltig vor! Mit 276 Punkten – also 
lediglich vier Punkten unter dem möglichen 
Maximalresultat – übernahm der 37-Jäh­
rige von Beginn weg die Führung und gab 
diese nicht mehr ab. «Das nenne ich einen 
perfekten Start-Ziel-Sieg!», war der kurze 
Kommentar von Karl Blaser, der während 
des Jubiläumsfestes für den Schiessbetrieb 
zuständig war.

Der sympathische Sportler, der schon ei­
nige nationale und internationale Erfolge 

in seinem Palmarès stehen hat, kürte sich 
verdient zum Jubiläumsmeister und quasi 
zum Schützenkönig des Oberengstringer 
Armbrustschützenfestes. «Und diesen 
Titel darf Jürg Ebnöther nun 25 Jahre lang 
bis zum nächsten Jubiläumsfest tragen!», 
erklärte OK-Präsident Pirmin Steiner fei­
erlich.

Der Vorsprung von Ebnöther auf das Ver­
folgertrio Renato Harlacher (ASV Rümlang), 
Marcelina Häringer (ASV Nürensdorf) und 
Joel Brüschweiler (ASV Bürglen), die alle 
275 Punkte auf ihrem Konto stehen hatten, 
war zwar gering, aber ausreichend, um 
sich die Krone ohne punktgleiche Konkur­
renz aufsetzen lassen zu können.

Hart umkämpft
Der Vereins- und der Gruppenwettkampf 
waren hart umkämpft. Vor dem letzten 

Der Schiessplatz in Oberengstringen stand während zwei Wochenenden im Zentrum für 
die Schweizer Armbrustschützinnen und Armbrustschützen

Grandioser Start-Ziel-Sieg für Jürg Ebnöther 
(ASV Ried-Gibswil)
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Schiesstag wurden beide Ranglisten von 
den Rümlangern angeführt. Eine alte Schüt­
zenweisheit besagt, das erst am Schluss 
zusammengezählt wird. So auch in Ober­
engstringen.

Den Titel des prestigeträchtigen Vereins-
Wettbewerbs konnte der ASV Rümlang 
(57.312) vor dem ASV Nürensdorf (57.216) 
und dem ASV Wattwil (57.096) für sich 
entscheiden.

Im Gruppen- bzw. Mannschafts-Wettbe­
werb gelang es den Nürensdorfern, das 
Ruder noch in letzter Sekunde herumzu­
reissen. Kurz vor Schiessende schickte 
Nürensdorf den Nationalkader-Schützen 
Sven Bachofner ins Rennen. Bachofner 
war sich des Drucks, der auf ihm lastete, 
bewusst und hielt diesem stand. Mit seinen 
58 Punkten waren die Nürensdorfer und 

ihrer Planung mit rund 380 Teilnehmenden 
gerechnet und dieses Ziel nach dem Stand 
der Anmeldungen (vor Festbeginn) auch 
beinahe erreicht. 372 Armbrustschützinnen 
und Armbrustschützen hatten sich in die 
Startlisten einschreiben lassen. Während 
des Fests mussten die Organisatoren dann 
aber 36 Abmeldungen entgegennehmen.

«Damit lagen wir mit 9,68% Schützen-
Abmeldungen zwar unter der befürchteten 
10%-Grenze, aber wir waren dann doch 
überrascht, eine so hohe Zahl von Abmel­
dungen entgegennehmen zu müssen», 
erzählte Karl Blaser (Schützenmeister) 
und ergänzte humorvoll: «Aber wir sind 
zufrieden mit den 336 Armbrustschützin­
nen und Armbrustschützen, die wir als 
Gäste auf unserem Schiessplatz begrüssen 
durften. Und die, die nicht dabei waren, 
die haben etwas verpasst!»

Rümlanger nun punktgleich an der Spitze, 
und das bessere Streichresultat gab dann 
den Ausschlag für den Sieg der Nürens­
dorfer in der Mannschaftswertung.

Ziele erreicht
«Wir haben unsere Ziele erreicht und sind 
mit unserem Jubiläumsfest mehr als zu­
frieden!», war kurz nach Schiessschluss 
vom sichtlich entspannten OK-Präsidenten 
Pirmin Steiner zu erfahren.

«Wir sind stolz auf unser OK und auf alle 
unsere Helfer im Hintergrund, ohne die es 
niemals möglich gewesen wäre, dieses 
Fest so reibungs- und problemlos vorzu­
bereiten und dann auch durchzuführen», 
erzählte Steiner weiter.

Ein kleiner Wermutstropfen bleibt. Die Arm­
brustschützen Oberengstringen hatten in 

Vereine

Spannende Schiesstage gehörten in Oberengstringen zur Tagesordnung
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Weitere Infos
Ranglisten, eine umfangeiche 
Bildergalerie und mehr unter:
www.asoberengstringen.ch/ 
jubilaeumsschiessen/

Ranglisten (Auszug)
Jubiläumsmeister:
1. �Jürg Ebnöther 

ASV Ried-Gibswil 276
2. �Renato Harlacher 

��ASV Rümlang 275
3. �Marcelina Häringer 

ASV Nürensdorf 275
4. �Joel Brüschweiler 

ASV Bürglen 275
5. �Roger Siegenthaler 

�ASG Kriechenwil 274

Vereinswettkampf:
1. ASV Rümlang 57.312
2. ASV Nürensdorf 57.216
3. ASV Wattwil 57.096
4. ASV Bürglen 57.076
5. ASV Neuwilen 56.863

Gruppenwettkampf: 
1. ASV Nürensdorf 231 (56)
2. ASV Rümlang 231 (55)
3. ASV Wattwil 229
4. ASV Neuwilen 228
5. ASG Schwarzenburg 226

Ein zu Recht zufriedenes OK!

Ohne sie geht gar nichts
Das Jubiläumsfest hätte ohne sie in dieser 
Form niemals stat t finden können: die 
grosszügigen Festführer-Inserenten und 
Fest-Sponsoren. Dies war für den OK-
Präsidenten Pirmin Steiner dann auch die 
Motivation, für den Sonntag am ersten 
Wochenende einen Gäste- und Sponsoren-
Event auszurichten.

Die zahlreich erschienenen Gäste wurden 
von Steiner nach einer kurzen Begrüssung 
in die Welt des Armbrustschiessens ein­
geführt. «Die heute verwendeten Sport­

geräte haben nichts mehr mit der Armbrust 
zu tun, die Wilhelm Tell der Sage nach für 
seinen Apfelschuss verwendet hat. Es 
handelt sich um hochmoderne Hightech-
Geräte, die eine präzise Schussabgabe 
ermöglichen», wusste er zu berichten.

Nach der Besichtigung der Schiesssport­
anlage, während der auch die laufenden 
Wettkämpfe hautnah mitverfolgt werden 
konnten, ging man dann zum gemütlichen 
Teil über und genoss gemeinsam und bei 
interessanten Gesprächen den von den 
Oberengstringer Armbrustschützen offe­
rierten Apéro.

Markus Roth

 • Malen 
• Renovieren 

 • Bodenbeläge
Natel 079 404 36 02
Tel. 044 747 00 75
www.pegros.ch
info@pegros.ch

Pegros Ettlin GmbH
8954 Geroldswil

https://www.asoberengstringen.ch/jubilaeumsschiessen/
mailto:info@pegros.ch
https://www.pegros.ch/


Generalagentur Beat Weilenmann
Neumattstrasse 7, 8953 Dietikon
allianz.ch/beat.weilenmann

Mut HeISST Machen
WIR MACHEN MIT

MIT PASSENDEN VERSICHERUNGSLÖSUNGEN AUS EINER HAND. 
Wir kümmern uns persönlich um Sie und unterstützen Sie bei Fragen rund um  
Versicherung, Vorsorge und Vermögen. Damit Sie weiterhin mit Mut durchs  
Leben gehen können.

Kontaktieren Sie uns für einen persönlichen Beratungstermin.
Ihr Berater: Luigi Voci

Tel. 058 357 28 25 
Mobile 079 788 33 24

luigi.voci@allianz.ch

Inserat_Berater_GA_Weilenmann_Luigi_Voci_210x148mm.indd   1 28.08.19   15:26

https://allianz.ch/beat.weilenmann
mailto:luigi.voci@allianz.ch
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Voller Elan proben für die nächsten Konzerte

Der 5. Juli stand ganz im 
Zeichen des Sommerkon­
zerts in Geroldswil. Bei 
bestem Wetter durften wir 

viele Musikbegeisterte auf dem Dorfplatz empfangen. Tambou­
rengruppe und Bläserkorps spielten abwechselnd rassige Beats 
und heisse Rhythmen, welche perfekt zum Sommer und den bald 
folgenden Sommerferien passten.

Nun haben wir bereits wieder den Sand aus den Ohren geschüt­
telt, den Sonnenbrand mit Quark abgedeckt und die Sandalen in 
Uniformschuhe umgetauscht: Wir haben uns nach der erfolgrei­
chen Teilnahme an den Jugendwettspielen des Ostschweizerischen 
Tambourenverbandes – auch an dieser Stelle vielen Dank an 
alle Beteiligten! – in die Sommerpause verabschiedet und sind 
jetzt aber schon wieder zurück im Probelokal. Neben vielen 
kleineren Auftritten üben wir fleissig für unser Jahreskonzert am 
Sonntag, 18. Januar 2026.

Klingt interessant? Dieses Musikgehör suchen wir! Jetzt ist der 
beste Moment, um als Anfänger/in oder Profi bei uns einzustei­
gen. Besuche unsere Website für weitere Informationen und 
melde dich am besten gleich jetzt bei unserem Präsidenten, 
Adrian Aeppli, für ein unverbindliches Hineinschnuppern in un­
seren Probebetrieb!

Unsere nächsten Konzerte:
Samstag, 6. Sept.	� Ganzer Tag: KML-Infostand und 

Auftritt Kellerfest Oetwil a.d.L.
Ende Okt./Anfang Nov.	� Nach Eindunkeln: diverse 

Räbeliechtli-Umzüge in Ihrer Nähe
Sonntag, 18. Jan. 2026	� Jahreskonzert

Alle Details zu den Konzerten sowie weitere Termine auf 
www.kmlimmattal.ch unter «Agenda».

https://www.kmlimmattal.ch/


www.fdp-oetwil-geroldswil.ch

Mehr dazu

Juso
Enteignungsinitiative

Für weitere Informationen:

FDP. Die Liberalen Oetwil und Geroldswil
Rolf Holderegger / 079 404 01 60

https://www.fdp-oetwil-geroldswil.ch/
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Seit 24 Jahren bedienen wir unsere Bewohner/innen mit vielen, sehr geschätzten 
Dienstleistungen. Damit der Seniorenrat weiterhin bestehen bleibt, suchen wir dich!

Seniorenrat Oetwil-Geroldswil-Fahrweid

Nelli Schmid  
044 748 38 95
Gründerin

Mazqen Saifullah �
079 423 34 63
Vermittlung

Doris Bortolani
044 748 17 62
Administration/Vermittlung

Priska Wyss
043 455 51 91
Administration/Buchhaltung

Besuchen Sie auch unsere Internet­
seite: www.seniorenrat-ogf.ch

Du wirst gesucht!

Gärtner
Für allgemeine Gartenarbeiten wie Rasen mähen, 
Büsche und Hecken schneiden, jäten usw.

Haushaltshilfe
Für allgemeine Haushaltsarbeiten wie Fenster 
putzen, Staub saugen, Vorhänge waschen, 
Kleider waschen/bügeln usw.

Wir haben ein gutes Team für solche Arbeiten, brauchen aber dringend ergänzende 
Personen. Wenn du dich von der einen oder anderen Dienstleistung angesprochen 
fühlst, dann bist du bei uns richtig. Alle unsere Mitarbeitenden sind unfall- und haft­
pflichtversichert.

Nelli Schmid

https://www.seniorenrat-ogf.ch/


All-Clean AG überzeugt  
seit 40 Jahren mit Sauberkeit pur
Unterhaltsreinigung | Gebäudereinigung | Baureinigung 
Hauswartung | Spezialreinigung | Fensterreinigung

All-Clean AG | Steinhaldenstrasse 22 | 8954 Geroldswil | 044 405 42 42 | info@all-clean.ch | www.all-clean.ch

Wir helfen weiter.
akoclean  Lenggenbachstrasse 3  8951 Fahrweid
T. +41 44 774 17 17  info@akogroup.ch  www.akogroup.ch

 Unterhaltsreinigung
 Hauswartungen
 Spezialreinigungen

mailto:info@all-clean.ch
https://www.all-clean.ch/
mailto:info@akogroup.ch
tel:+41%2044%20774%2017%2017
https://www.akogroup.ch/
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Veranstaltungen der kath. Pfarrei St. Johannes

Datum		  Zeit 	 Veranstaltung	  
So	 07.09.	 10.15	 Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder	
Sa	 13.09.	 16.00	 FIRMUNG mit Dr. Josef Annen (emeritierter Generalvikar)		
So	 21.09.	 10.15	 Gottesdienst zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag

So 	 05.10.	 10.15	 Erntedankgottesdienst	

Sa	 01.11.	 18.00	 Gottesdienst zu Allerheiligen mit Gedächtnis an die Verstorbenen
Sa 	 23.11.	 09.45	 �Eucharistiefeier und im Anschluss Kirchgemeindeversammlung,
				   Abnahme Budget 2026
So 	 30.11.	 10.15	 1. Advent, Familiengottesdienst und Adventsbrunch

Do	 04.12.	 06.15	 RORATE-Gottesdienst, anschliessend gemeinsames Frühstück
So	 07.12.	 17.00	 Offenes Adventssingen, anschliessend Apéro
Mi	 17.12.	 18.30	 Krippenspiel
Do	 18.12.	 06.15	 RORATE-Gottesdienst, anschliessend gemeinsames Frühstück
Sa	 20.12.	 18.00	 Versöhnungsfeier für die ganze Glaubensgemeinde
Mi	 24.12.			  HEILIGER ABEND
		  17.00	 Weihnachtliche Feier für Familien
		  22.00	 Christmette
Do 	 25.12.			  WEIHNACHTSTAG
		  10.15	 Festliche Eucharistiefeier
Fr 	 26.12.			  STEPHANSTAG
		  10.15	 Eucharistiefeier
Mi	 31.12.			  SILVESTER
		  10.15	 Gottesdienst zum Jahresende



FREITAG

24. OKTOBER 2025
15.00 - 18.00 Uhr

Weiningen Chileträff

herbstlichen Gestecken
auch für Gräber geeignet

Verkauf von kunstvollen

Reformierte Kirchgemeinde Weiningen
Poststrasse 7b, 8954 Geroldswil

043 500 62 72, sekretariat@kirche-weiningen.ch
www.kirche-weiningen.ch

Verkauf von

https://www.kirche-weiningen.ch/
mailto:sekretariat@kirche-weiningen.ch
https://www.kirche-weiningen.ch/
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Veranstaltungen der ref. Kirchgemeinde

Datum		  Zeit 		 Veranstaltung	 Ort 
So 	07.09.	 10.15–11.15	 Impuls-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
Mo 	08.09.	 14.00–16.00	 Gemütliches Spazieren	 Chileträff Weiningen
Fr	 12.09.	 14.30–15.30	 Move to Brain	 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil, Chambre
So	 14.09.	 10.15–11.15	 Familiengottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen
So	 14.09.	 10.15–11.15	 Sonntagsschule	 Pfarrhaus Weiningen
Do	 18.09.	 09.30–11.15	 Mut-mach-Kaffee	 Chileträff Weiningen
So	 21.09.	 10.15–11.15	 Rejoice-Gottesdienst zum Bettag mit Abendmahl	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	 21.09.	 11.30–12.00	 a. o. Kirchgemeindeversammlung	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	 21.09.	 17.00–18.00	 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen	 Kirche Weiningen
Mo	22.09.	 15.30–16.00	 Fiire mit de Chliine	 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil
Mi	 24.09.	 09.00–11.00	 Frauen-Bibelgesprächsgruppe	 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil
Mi	 24.09.	 14.00–16.00	 Regio-Anlass: Glück im Alter	 Kath. Kirche St. Josef
So	 28.09.	 10.15–11.15	 Familiengottesdienst zum Erntedank	 Kirche Weiningen

So	 05.10.	 10.15–11.15	 Impuls-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	 12.10.	 10.15–11.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen
Mo	 13.10.	 14.00–16.00	 Gemütliches Spazieren	 Chileträff Weiningen
Mi	 15.10.	 11.20–17.00	 Zoo Zürich	 Extern
So	 19.10.	 10.15–11.15	 Gottesdienst Weiningen	 Kirche Weiningen
Mo	20.10.	 15.30–16.00	 Fiire mit de Chliine	 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil
Mi	 22.10.	 09.00–11.00	 Frauen-Bibelgesprächsgruppe	 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil
Fr	 24.10.	 15.00–18.00	 Verkauf von Herbst- und Grabgestecken	 Chileträff Weiningen
So	 26.10.	 10.15–11.15	 Rejoice-Gottesdienst, Spaghetti-Sonntag	 Reformierte Kirche Geroldswil
So	 26.10.	 10.15–11.15	 Sonntagsschule	 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil
So	 26.10.	 17.00–18.00	 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen	 Kirche Weiningen
Do	 30.10.	 09.30–11.15	 Mut-mach-Kaffee	 Chileträff Weinigen
Fr	 31.10.	 18.00–20.00	 Paar-Event	 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

So	 02.11.	 10.00–11.00	 Regio-Gottesdienst zum Reformationssonntag	 Grosse Kirche Schlieren
			   mit Abendmahl
Fr	 07.11.	 09.00–11.00	 Zmorge mit Vortrag	 Gemeindesaal Büel Unterengstringen
So	 09.11.	 10.15–11.15	 Impuls-Gottesdienst	 Reformierte Kirche Geroldswil
Mo	 10.11.	 14.00–16.00	 Gemütliches Spazieren	 Chileträff Weiningen
Mi	 12.11.	 20.00–22.00	 Kirchgemeindeversammlung	 Oberstufenschulhaus Weiningen
Sa	 15.11.	 09.00–14.00	 Basar	 Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

Bitte beachten Sie die aktuellen Angaben zu den Anlässen auf unserer Website: www.kirche-weiningen.ch

https://www.kirche-weiningen.ch/
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Café Treffpunkt – für alle!

Nach der Umbauphase im Kirchenzentrum 
Geroldswil ist unser gemütlicher Café Treffpunkt 
wieder für Sie of fen. Gönnen Sie sich eine 
kleine Pause und schauen Sie mal spontan bei 

uns herein, geniessen Sie den guten Kaffee mit einem feinen 
Stück Kuchen.

Der Treffpunkt ist jeweils von Dienstag bis Donnerstag, 
9.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Treffpunkt-Team

Krisen des Lebens – Chancen des Lebens
Samstagsinput mit Monika Riwar

Schwierige Si­
tuationen oder 
unerwünschte 
Veränderungen 

bringen einen in Bedrängnis. Unsicherheit 
macht sich breit, Entscheidungen fallen 
schwer: Wir erleben eine persönliche 
Krise. Das Bisherige ist uns vertraut ge­
wesen und gab Sicherheit, doch wie wird 
das Neue sein?

Viele Menschen erleben solche Krisensi­
tuationen als ausweglos und bedrohlich. 
Am liebsten würden sie fliehen. Im Rück­
blick entdeckt man oft auch anderes: Aus 
der Krise ist eine Chance geworden. Das 
Leben hat eine tiefere Qualität gewonnen, 
die Krise half, Wichtiges von Unwichtigem 
zu unterscheiden.

2. November 2025
10.00 bis ca. 11.00 Uhr

Reformiertes Kirchenzentrum
Geroldswill

Ohne Anmeldung
Unkostenbeitrag Fr. 10.–

Ab 9.00 Uhr Kaffee und Gipfeli/Brötli 
im Treffpunkt Foyer Reformierte 
Kirche Geroldswil

Kinderbetreuung auf Anfrage. 
Melden Sie sich gerne bis
am Freitag, 21. November,
unter Tel. 043 500 62 72 oder unter 
sekretariat@kirche-weiningen.ch

Die Referentin, Monika Riwar, Superviso­
rin, Theologin und Pfarrerin, zeigt vor dem 
Hintergrund ihrer seelsorgerlichen Bera­
tungspraxis Wege auf, wie wir Krisen kon­
struktiv bewältigen können.

Kirche

mailto:sekretariat@kirche-weiningen.ch
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Fiire mit de Chliine

In der Reformierten Kirche Geroldswil, jeweils 15.30 Uhr.

•	 Ein kurzer Gottesdienst für Kinder von zwei bis 
fünf Jahren, mit ihren Geschwistern, Grosseltern, 
Gotte oder Götti.

•	 Ein generationenverbindendes Feiern mit 
Geschichten, Liedern und Gebeten.

•	 Anschliessend auf Wunsch Kaffee und 
Zusammensein.

Daten:
22. September, 20. Oktober, 17. November,  
15. Dezember 2025

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Das Team: Mailen Schär, Irina Dedecius

Ihre regionale Bäckerei-Konditorei.
Täglich sind wir

an der Poststrasse 4, Geroldswil
für Sie da

baeckerei-frei.ch

Quelle Bild: 
Reformierte Landeskirche

https://baeckerei-frei.ch/
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Seniorenclub 
Oetwil an der Limmat

Seniorenrat
Oetwil–Geroldswil–Fahrweid

Kirche

Basar in Geroldswil

Verschiedenste handgemachte Produkte. 
Mit Kinderprogramm, Kaffeestube, Restau­
rant und Hot-Dog-Stand.

Mit Ihrem Beitrag unterstützen Sie wert-
volle Hilfsprojekte im In- und Ausland.

Samstag, 15. November 2025
9.00 bis 14.00 Uhr

Im reformierten Kirchenzentrum Geroldswil

Im Alter glücklich sein? Jetzt erst recht! 
Lebensfreude steckt in jedem Menschen. 
Auf lust- und genussvolle Art zeigt uns 
Susan Reinert Rupp mit ihrer Lebens­
freudewerkzeugkiste, wie wir noch mehr 
Glück in unser Leben einladen und auch 
an andere weitergeben können. Der Fokus 
liegt dabei auf einer alltagstauglichen 
Umsetzung.

Regio-Anlass: «Glück im Alter»

Referentin
Susan Reinert Rupp

Zeit
Mittwoch, 24. September 2025, 
14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
(inkl. Pause mit kleinem Apéro)

Ort
Katholische Kirche Geroldswil

Anmeldung
Bis Montag, 22. September  
an Claudia Trunz, 076 378 96 17 
claudia.trunz@kath-geroldswil.ch

Kosten
Eintritt frei, Kollekte

Veranstalter
•	 Pro Senectute Unterengstringen
•	 Seniorenclub Oetwil a.d.L.
•	 Seniorenrat Oetwil a.d.L.
•	 Katholische Kirchgemeinde Geroldswil
•	 Reformierte Kirche Weiningen

mailto:claudia.trunz@kath-geroldswil.ch


präsentiert

Neue
Orge Weiningen

Antonio Garcia
Orgel

Schlagwerk

Vocal

Pascal Viglino

Sofia Rauss

Antonio Garcia
Orgel

Schlagwerk

Vocal

Pascal Viglino

Sofia Rauss

Spannend • virtuos • berühmt und herzberührend

17:00 • Ref. Kirche WeiningenUhr
Anschliessend Apéro • Kollekte zur Deckung der Unkosten
17:00 • Ref. Kirche WeiningenUhr
Anschliessend Apéro • Kollekte zur Deckung der Unkosten

Sonntag, 26. Oktober 2025

.
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Das Konzert findet am 14. Dezember 2025 in der Kirche Weinin­
gen statt. Wir proben immer donnerstags von 19.45 bis 21.30 Uhr 
im Schlössli in Weiningen. Probenbeginn: ab sofort. Bitte sich 
schnell beim Chorleiter anmelden. Keine Proben während der 
Schulferien.

Adventskonzert: Sängerinnen und Sänger gesucht

 
KIRCHENCHOR 
WEININGEN 

Wenn’s um ? Bauingenieurarbeiten
? Gesamtplanungen
? Bauleitung
? Baumanagement
? Expertisen geht

Mitsingprojekt Adventskonzert 
Weitere Infos:
Markus J. Frey, Chorleiter, Tel. 079 416 61 14
markusjfrey@gmail.com

mailto:markusjfrey@gmail.com
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Dritte Generalversammlung und neue Projekte

Am 27. Mai trafen sich 
die Genossenschafts­
mitglieder der Limmat­

taler Energie Genossenschaft in der «Linde» 
in Weiningen und stellten die Weichen für 
die nächsten Projekte. Drei PV-Projekte 
wurden durch die Genossenschafter frei­
gegeben. Das nächste Projekt wird im Som­
mer auf der Turnhalle Letten in Oetwil a.d.L. 
realisiert. Zusätzlich werden ab dem 1. Ja­
nuar 2026 in mehreren Gemeinden soge­
nannte Lokale Energie Gemeinschaften 
(LEG) gegründet. Diese ermöglichen es 
erstmals, den eigenen Solarstrom in der 
Gemeinde an alle Bewohnerinnen und Be­
wohner zu verkaufen. Ausserdem kann man 
ab sofort mit unserer Genossenschaft CO2 

kompensieren. Dies in Zusammenarbeit mit 
my climate. Ein Teil der Gelder fliesst dabei 
direkt in lokale PV-Projekte. Via QR-Code 
geht’s zu den Details.

Für Genossenschafts-Mitglieder: Strom 
für 20 Rappen pro Kilowattstunde!
Ab 1. Januar 2026 können Sie von der Lim­
mattaler Energie Genossenschaft direkt 
Strom beziehen. Ganz unkompliziert und 
um einiges günstiger als das vergleichbare 
EKZ-Produkt. Um davon zu profitieren, mel­
den Sie sich direkt über unsere Website an 
(QR-Code benutzen oder Mail schreiben). 
Und das Beste: Sie bleiben weiterhin Kunde 
der EKZ und bekommen auch die Abrechnung 
weiterhin vom EKZ.

Neue Projekte
In Weiningen, Unterengstringen, Oetwil 
a.d.L. sowie Geroldswil entstehen in den 
nächsten ein bis zwei Jahren weitere PV-
Anlagen der Genossenschaft. Möchten 
Sie in diese Anlagen investieren? Wohnen 
Sie in einer dieser Gemeinden und möchten 
Strom von diesen Anlagen beziehen? 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf (QR-Code) 
oder besuchen Sie unsere Informations­
veranstaltungen.

Bei der Genossenschaft mitwirken: 
Anteilscheine zeichnen
Um diese und weitere Projekte der Genos­
senschaft voranzutreiben, sind wir weiterhin 
auf der Suche nach Genossenschaftsmit­
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gliedern. Ab 1000 Franken kann man Anteil­
scheine kaufen und bekommt Stimmrecht 
an unseren Versammlungen und bestimmt 
somit bei zukünftigen Projekten mit. Als 
Genossenschaftsmitglied profitieren Sie von 
rund 30% Rabatt auf unseren Solarstrom.

Lust bekommen, ebenfalls bei der lokalen 
Energiewende dabei zu sein? Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Urs Wildhaber
Präsident Limmattaler Energie 
Genossenschaft

Öffentlicher Informationsanlass
Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie mehr erfahren, wie Sie bei Ihren Strom­
kosten Geld sparen können? Möchten Sie erfahren, wie unsere Genossenschaft 
funktioniert und wie Sie an unseren Strom kommen? Wohnen Sie in Geroldswil, 
Oetwil a.d.L., Weiningen oder Unterengstringen? Dann schauen Sie an unseren 
Informationsanlässen rein! Gratis und unverbindlich informieren wir Sie über Ihre 
Möglichkeiten, bei der Stromabrechnung Geld zu sparen. Wir freuen uns auf viele 
Interessierte.
30. September, 19.Uhr, Saal «Schlössli», Weiningen
2. Oktober, 19. Uhr, Welbrigsaal, kath. Kirche, 8954 Geroldswil
Für beide Anlässe ist keine Anmeldung erforderlich.

Kontakt:
info@limmattaler-energie-genossenschaft.ch
www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch

Lokalen Strom bestellen
Hier gelangen Sie zum Bestellformular

https://www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch/
https://www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch/strom-bestellen
mailto:info@limmattaler-energie-genossenschaft.ch
https://www.limmattaler-energie-genossenschaft.ch/
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Wo finde ich was?

Firma Ort Telefon

Ajazi AG Oetwil a.d.L. 044 750 48 73

Akoclean AG Fahrweid 044 774 17 17

ALL-CLEAN AG Geroldswil 044 405 42 42

Allianz Suisse Dietikon 058 357 28 25

AM Hauswart AG Weiningen 043 819 04 20

AOCS GmbH Bülach 044 533 28 84

APPI-Wellness AG Geroldswil 079 412 54 99

Architekturbüro H. Gössi Geroldswil 044 747 01 21

Autohilfe Limmattal AG – 
Peter Dittli Geroldswil 044 748 13 13

AXA Winterthur Dietikon 044 744 50 80

B. Weiss Räumungen Weiningen 044 750 00 24

Bäckerei-Konditorei Frei AG Geroldswil 044 748 24 04

BAUMA GmbH  
Oberengstringen Oberengstringen 044 750 61 94

Baumann Gartenbau AG Weiningen 044 750 21 16

Biffiger AG Dietikon 044 740 29 23

Blumen Oase Oetwil a.d.L. 044 748 23 64

Bolliger Treuhand AG Dietikon 044 744 63 63

Bopp Intérieur AG Geroldswil 044 211 62 03

BOTTI.design GmbH Weiningen 044 525 00 30

Bruno Strebel AG Geroldswil 044 749 27 27

CALIA-STOREN AG Geroldswil 043 455 50 80

Catering & Events Geroldswil 044 748 11 89

cba christen architekt Weiningen 044 750 36 31

CC Architekten GmbH Oberhasli 044 740 05 50

CDS AG für Sicherheit Weiningen 044 750 07 07

CH Regionalmedien AG Dietikon 058 200 57 63

ClassicCar-Frei Weiningen 044 750 40 20

Coiffeur ZENTRUM Geroldswil 044 748 16 80

Dämmag AG Dietikon 044 545 52 52

Dantech Isolierungen GmbH Baar 076 308 01 26

Dassie Metallbau GmbH Niederglatt 044 751 17 93

Delta Fotografie Dietikon 044 341 80 88

Demelectric AG Geroldswil 043 455 44 00

die Mobiliar Weiningen 044 744 70 61

Dittli AG Oetwil a.d.L. 044 749 33 99

Dörig & Brandl AG Schlieren 044 733 40 80

DPS Kältetechnik GmbH Geroldswil 043 466 88 55

Firma Ort Telefon

Dr. Schulz & Partner Geroldswil 044 748 27 77

DVS-Service AG Spreitenbach 056 417 90 30

Elektro Stüssi GmbH Geroldswil 043 455 55 00

es physiotherapie Geroldswil 058 058 20 60

Eugen Wiederkehr AG Herrliberg 044 430 08 08

Expand Sports Oetwil a.d.L. 076 369 06 86

Extern Marketing GmbH Geroldswil 044 748 33 30

Fahrschule Bianchi GmbH Geroldswil 078 919 23 30

Feinschleiferei-Rasen­
mäher-Service Geroldswil 043 817 32 39

Garage M. Lang Oetwil a.d.L. 044 750 08 28

Garage Meier AG Fahrweid 043 317 88 88

Gauss + Merz AG Geroldswil 044 748 36 88

Gebr. Pfleghart AG Geroldswil 044 747 80 80

Gesundheitspraxis – Natur­
heilkunde Locher Geroldswil 043 455 56 31

Goldschmiedin 
Yvonne Ruwoldt Unterengstringen 044 750 44 35

Gössi Architekten  
+ Partner AG Geroldswil 044 747 47 17

Grabmalkunst J. Kacic Dietikon 044 740 80 65

Grafik Sektor Weiningen 076 386 06 24

Hair Lounge an der Limmat Oetwil a.d.L. 043 455 55 77

Haug Weine Weiningen 044 750 29 30

Haupt + Studer AG Schlieren 044 750 56 07

Hemmi Kaffee AG Geroldswil 044 206 30 30

IB-Update AG Weiningen 079 605 65 14

JOYA AG Würenlos 076 364 55 07

K2plus Energieberatung 
GmbH Weiningen 079 424 32 32

Keller Hochbau AG Weiningen 044 750 46 61

Kirchstrasse Immobilien AG Oetwil a.d.L. 076 682 51 50

Koloring AG Geroldswil 044 748 24 64

Landis AG – Bauingenieure  
+ Planer Geroldswil 043 500 45 82

Lanfranconi AG Dentallabor Zürich 044 372 19 29

Lanfranconi Bauunter­
nehmung Zürich 044 315 80 00

Lara De Donno Geroldswil 043 310 23 23

leonardo travel gmbh Unterengstringen 079 282 18 78
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Gewerbe

Firma Ort Telefon

Lifttech AG Weiningen 044 750 36 48

Linde Weiningen GmbH Weiningen 044 750 18 18

Lucchinetti Motos AG Geroldswil 044 856 00 11

Meimo AG Geroldswil 043 455 30 40

Merçay Treuhand Oetwil a.d.L. 044 748 10 94

Mimi Reinigung GmbH Geroldswil 076 497 65 72

MoBau Schweiz AG Emmenbrücke 071 620 01 41

Nimbus Mode Boutique Geroldswil 044 750 10 12

Notnagel GmbH Dietikon 043 322 32 80

One Travel International AG Würenlos 044 521 51 99

Ost-West Therapiewelten Geroldswil 044 748 09 10

Otto Schoch AG Geroldswil 044 749 30 80

PAPE Werbe AG Weiningen 044 751 80 80

PEGROS Ettlin GmbH Geroldswil 044 747 00 75

Plüss + Sohn Weiningen 044 750 42 52

Pneu Schöpfer AG Fahrweid 044 747 00 19

Prodega Markt Dietikon Dietikon 044 744 75 75

Psychosoziale Spitex GmbH Geroldswil 044 592 52 00

realsmart immo AG Dietikon 079 774 01 44

Renault Garage E. Balzer Geroldswil 044 749 30 50

Restaurant Föhrewäldli Fahrweid 043 455 56 70

Restaurant Limmatbrücke Fahrweid 044 748 12 50

Restaurant Löwen Weiningen 079 482 85 98

Restaurant Winzerhaus Weiningen 044 750 40 66

rfd rational küchen ag Oetwil a.d.L. 044 748 32 42

Richi AG Weiningen 044 455 33 33

Risch Lufttechnik AG Geroldswil 044 747 80 00

Roth Baudienstleistungen 
GmbH Weiningen 044 750 69 33

Rutz & Co. AG Fahrweid 044 750 28 28

Sauter AG Kaminfeger  
u. Lüftungsreinigung Weiningen 044 742 20 10

Saxer Holzbau Weiningen 
GmbH Weiningen 044 750 07 19

Schellenberg Druck AG Päffikon 044 953 11 11

Schreinerei Städeli Fahrweid 044 748 26 54

Speed Gerüstbau AG Dietikon 044 577 67 00

Stöckli Bike GmbH Geroldswil 044 748 14 21

Storenmaterial AG Geroldswil 044 748 37 77

Firma Ort Telefon

TARIAX AG Geroldswil 044 311 68 77

Uberti AG Dietikon 044 740 49 71

Untersander-Nielsen 
Kneubühler AG Weiningen 044 775 12 12

Urs Kopp AG Weiningen 044 750 05 51

Voegeli & Huber AG Geroldswil 044 748 12 59

Wärmebau AG Weiningen 044 750 08 70

Weingut Haug Weiningen 044 750 52 42

Weishaupt AG Geroldswil 044 749 29 29

WELM GmbH Weiningen 044 545 99 40

Widmer Pool GmbH Geroldswil 076 431 04 92

Züblin-Firesafe AG Spreitenbach 044 750 09 28

Zürcher Kantonalbank Dietikon 044 745 36 68

Kontaktadressen GWGO

Co-Präsident Cyrill Pape 044 751 80 80

Co-Präsident Reto Müller 044 744 70 61

Aktuar Christian Roth 044 750 69 33

Kassier Marc Flückiger 044 745 36 68

Marketing Nico Burgio 076 386 06 24
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Informationen

Wichtige Telefonnummern  
von Behörden und Institutionen 

Sanität Notruf 	 144
Feuerwehr 	 118
Kantonspolizei 	 117
Ärztlicher Pikettdienst (Notfalldienst) 	 0800 33 66 55
Tox Info Suisse 	 145
Spital Limmattal 	 044 733 11 11
SPITEX rechtes Limmattal	 043 455 10 10
Krankenmobilienmagazin 	 044 750 15 32
Mütter- und Väterberatung 	 043 259 93 75
Jugend- und Familienberatung 	 043 259 93 00
Kleinkindberatung	 043 259 93 60
Alimentenhilfe/Kleinkindbetreuungsbeiträge	 043 259 93 00
Sozialdienst für Alkohol- und Suchtprobleme 	 044 741 56 56
Suchtpräventionsstelle der Bezirke
Affoltern und Dietikon	 044 733 73 65
Tierärztlicher Notfalldienst 
(zentrale Auskunftsstelle) 	 044 740 98 38
Pro Senectute	 044 748 08 75
Rotkreuz-Fahrdienst (Frau R. Saladin)	 044 748 27 89
TIXI-Taxi Mitgliedschaft	 044 404 13 80
TIXI-Taxi Fahrtenbestellung	 0848 00 20 60
Anlaufstelle Gesundheit und Alter 
rechtes Limmattal	 043 455 10 17
Wildhüter (Herr M. Peter) � 079 349 04 55
Zivilstandsamt Dietikon	 044 744 35 88
Bestattungsamt Weiningen	 044 752 25 52

Gemeindeverwaltung 	 044 749 32 00
Montag: 		  8.30–11.30 Uhr, 14.00–18.30 Uhr
Dienstag: 	 8.30–11.30 Uhr, nachmittags geschossen
Mittwoch:	 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag:	 7.30–11.30 Uhr, nachmittags geschossen
Freitag:	 8.30–13.00 Uhr
Betreibungsamt und Gemeindeammannamt	 044 749 32 50
Aktuelle Öffnungszeiten finden Sie auf der Gemeindewebsite

Abteilung Bevölkerungsdienste 
– Einwohnerkontrolle 	 044 749 32 00
– Polizei rechtes Limmattal	 044 750 99 00
– Präsidiales	 044 749 32 30
Abteilung Finanzen	 044 749 32 20
– Steuern	 044 749 32 10
Abteilung Bau und Infrastruktur 	 044 749 32 35
Abteilung Soziales und Gesundheit	 044 749 32 40

Friedensrichter
Enrico Denicolà, Welbrigring 18	 079 402 49 35
Feuerwehrkommandant 
Michal Felt, Oetwil 	 079 513 51 99
Zivilschutz Region Dietikon 
Fulvio Cimino, Zivilschutzkommandant	 044 744 37 60

Hallenbad	 044 749 32 70
Montag/Dienstag, Donnerstag/Freitag:	 8.00–21.30 Uhr
Mittwoch: 	 6.30–21.30 Uhr
Samstag/Sonntag: 	 10.00–18.00 Uhr

Gemeinde-/Schulbibliothek, Poststrasse 5	 044 748 26 24
Montag–Donnerstag: 	 14.00 –17.00 Uhr
Freitag: 	 geschlossen
Samstag: 	 10.00–12.00 Uhr
Open Library (Selbstbedienung)
Täglich:	 05.00–23.00 Uhr

Gemeinderat
Präsident 
Michael Deplazes, Huebwiesenstrasse 77	 044 747 03 00
Hochbauvorstand 
Peter Vogel, Rebbergstrasse 27b � 044 749 32 30
Finanzvorstand 
David Ryser, Moosstrasse 19 � 044 749 32 30
Sozial-/Gesundheitsvorständin
Aline Strub, Höhenstrasse 17	 044 749 32 30
Liegenschaftenvorstand 
Martin Furrer, Waldrütistrasse 25a	 044 749 32 30
Sicherheitsvorstand 
Christoph Müller, Höhenstrasse 23	 044 749 32 30
Tiefbau-/Werkvorstand 
Andreas Gabi, Höhenstrasse 6 � 044 749 32 30

Rechnungsprüfungskommission
Präsidentin
Renata Tanner, Huebwiesenstrasse 25� 043 455 54 12

Technische Dienste
EKZ 	 058 359 45 90
Tiefbauamt/Gemeindewerke 	 044 749 32 35
Feuerschauer 	 044 747 82 82
Förster 	 044 844 41 17 
Kabelnetz Geroldswil, Flashcable Helpdesk 	 044 200 00 44 
Brunnenmeister: Beat Amsler	 079 591 55 74
Pikett Wasserleitungsbruch 	 079 718 79 19 

Wertstoffsammelstelle Giessacker	 044 747 02 28

Primarschulpflege
Präsidentin 
Daniela Kugler, Welbrigring 27, Geroldswil 	  
Schulverwaltung 
Schulhaus Huebwies, Geroldswil	 044 747 41 00

Oberstufenschulpflege
Präsidentin 
Michel Meier, Weiningen�
Sekretariat 
Badenerstrasse 36, 8104 Weiningen	 043 455 11 11

Pfarrämter
Evang.-ref. Pfarramt, Poststrasse 7b	 043 500 62 82
Röm.-kath. Pfarramt, Poststrasse 5b	 043 455 48 48
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Informationen

Auflage 2700 Exemplare und online unter www.geroldswil.ch
Verteilung in alle Haushaltungen in Geroldswil und Fahrweid- 
Geroldswil.

Inseratepreise:
1/1 Seite Umschlag		  CHF 600.–
1/1 Seite		  CHF 500.–
1/2 Seite		  CHF 280.–
1/4 Seite		  CHF 230.–

Formate:
1/1 Seite Umschlag	 210 mm ×�297 mm
1/1 Seite	 177 mm ×�272 mm
1/2 Seite	 177 mm ×�134 mm
1/4 Seite quer	 177 mm ×� 63 mm

(Beim Umschlag muss 3 mm Beschnitt zugegeben werden. Somit 
ist das Endformat 216 × 303 mm.)

Inserate online buchen: 
www.geroldswil.ch/geroldswiler-nachrichten

Dauerauftrag bis auf Widerruf mit 10% Rabatt.

Mediadaten Gemeindenachrichten

Annahmeschluss für die nächsten Ausgaben ist jeweils Freitag.
 
4/25	 24. Oktober 2025
1/26	 06. Februar 2026
2/26	 01. Mai 2026
2/26	 14. August 2026

Die nächsten Gemeindenachrichten 
erscheinen am 11. November 2025

Redaktion:
Gemeinde Geroldswil
gemeindenachrichten@geroldswil.ch
Telefon +41 44 749 32 30

Gestaltung, Realisation & Produktion:
RTK Medientechnik AG
Philipp Läderach
Telefon +41 44 804 91 11
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